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VERANSTALTUNGEN
in Feuchtwangen Stadt und Land
Die Kreuzgang-Spielzeit 2022 geht schon wieder zu Ende. Bis zum 14. Au-
gust können „Pippi Langstrumpf“, „Kabale und Liebe“ und „Im weißen 
Rössl“ noch besucht werden.

Foto © Kirsten Schneider und Franz Josef Strohmeier in „Im weißen Rössl“/Forster

VERANSTALTUNGEN

9. Juni bis Emmer-Schlemmer-Sommer
14. August Feuchtwanger Gastronomie

19. Juli bis Sommerferien Leseclub
10. September Stadtbücherei Haus Binz

5. August Käse-Essen
18 Uhr Dorfgemeinschaftshaus Dorfgütingen

6. August Turmblasen vom Kranzturm der Stiftskirche
16 Uhr Kirchplatz

7. August Grillfest des Obst- und Gartenbauvereins
11–17 Uhr Feuchtwangen
 Mosterei Aichenzell

7. August Öffentliche Handwerkerstubenführung
14 Uhr Treffpunkt: Tourist Information am Marktplatz

7. August Öffentliche Stadtführung
15 Uhr Treffpunkt: Tourist Information am Marktplatz

9. August „Wir wandern“ – zum Dennenloher See
11 Uhr Treffpunkt: Mooswiese

10. August Bibel und Brezen
9–10.30 Uhr Gemeinschaftshaus der Liebenzeller Gemein-
 schaft

11. August Öffentliche Museumsführung
18.30 Uhr Fränkisches Museum Feuchtwangen

13. August Turmblasen vom Kranzturm der Stiftskirche
16 Uhr Kirchplatz

14. August Öffentliche Handwerkerstubenführung
14 Uhr Treffpunkt: Tourist Information am Marktplatz

14. August Öffentliche Stadtführung
15 Uhr Treffpunkt: Tourist Information am Marktplatz

14. August Öffentliche Sagen- und Mythenführung 
20.30 Uhr „Es geht um…“
 Treffpunkt: Tourist Information am Marktplatz

16. August „Wir wandern“ – nach Dürrwangen
11 Uhr Treffpunkt: Mooswiese

17. August Öffentliche Führung „Froumund von Tegern- 
19 Uhr see – die Sorgen und Nöte eines Mönchs um
 das Jahr 1000“
 Treffpunkt: Tourist Information am Marktplatz

20. August VdK-Stammtisch
14 Uhr Biergarten Kronenwirtskeller

20. August Turmblasen vom Kranzturm der Stiftskirche
16 Uhr Kirchplatz

21. August Öffentliche Museumsführung
11 Uhr Fränkisches Museum Feuchtwangen 

21. August Öffentliche Handwerkerstubenführung
14 Uhr Treffpunkt: Tourist Information am Marktplatz

21. August Öffentliche Stadtführung
15 Uhr Treffpunkt: Tourist Information am Marktplatz

KREUZGANGSPIELE
5. August Frederick
10.30 Uhr von Leo Lionni
 Ein Schauspiel für Kinder ab 3 Jahren
 Nixel-Garten

5. August Pippi Langstrumpf 
16.15 Uhr von Astrid Lindgren
 Ein Schauspiel für Erwachsene und Kinder
 ab 5 Jahren
 Kreuzgang

5. August Im weißen Rössl 
20.30 Uhr Singspiel frei nach dem Lustspiel von 
 Oskar Blumenthal und Gustav Kadelburg
 Kreuzgang

6. August Pippi Langstrumpf 
16.15 Uhr Kreuzgang

6. August Frederick
17 Uhr Nixel-Garten
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6. August  Kabale und Liebe
20.30 Uhr Bürgerliches Trauerspiel von Friedrich Schiller
 Kreuzgang

7. August Pippi Langstrumpf 
16.15 Uhr Kreuzgang

7. August Im weißen Rössl 
20.30 Uhr Kreuzgang

8. August Im weißen Rössl 
20.30 Uhr Kreuzgang

9. August Im weißen Rössl 
20.30 Uhr Kreuzgang

10. August Pippi Langstrumpf 
16.15 Uhr Kreuzgang

10. August  Kabale und Liebe
20.30 Uhr Kreuzgang

11. August Pippi Langstrumpf 
16.15 Uhr Kreuzgang

11. August Im weißen Rössl 
20.30 Uhr Kreuzgang

12. August Pippi Langstrumpf 
16.15 Uhr Kreuzgang

12. August  Kabale und Liebe
20.30 Uhr Kreuzgang

13. August Pippi Langstrumpf 
16.15 Uhr Kreuzgang

13. August Im weißen Rössl 
20.30 Uhr Kreuzgang

14. August Pippi Langstrumpf 
16.15 Uhr Kreuzgang

14. August Im weißen Rössl 
20.30 Uhr Kreuzgang

AUSSTELLUNGEN
22. April bis Feuchtwanger Kunstsommer 
14. August reFORMATION – Die Kunst der Zerstörung 
 Fränkisches Museum

7. Mai bis Sommerliche Vielfalt
28. August Ausstellung in der Kleinen Galerie
 im Forstamtsgarten

1. Juli bis 70 Jahre Diakonisches Werk Feuchtwangen
31. Oktober Luxus ist für mich…
9–18 Uhr Johanniskirche
täglich

Info-Telefon für Veranstaltungen:
Tourist-Information 09852 / 904-55
Änderungen vorbehalten!

Der Feuchtwanger Kreuzgang
Foto: © Tourist Information Feuchtwangen, Christoph Bender
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Zwar ist der Ruhm vergan gener Tage wie dem Meister titel 
1966 oder dem Sieg im DFB-Pokal 1964 unter so klang-
vollen Namen wie Petar Radenkovic oder Rudi Brunnen-
meier etwas verflogen, dennoch verfügt der Tradi tions-
verein auch hierzulande weiterhin über eine große Fange-
meinde, die hoffentlich auch in Kürze den Weg nach 
Feuchtwangen finden wird. Im Jahr 2000 nahmen die 
Giesinger unter Kult-Trainer Werner Lorant sogar an der 
Qualifikation zur Champions-League teil, ehe es Stück für 
Stück bergab ging. Nachdem die Löwen Ende der 90er 
und Anfang der 2000er ihre Heimspiele im Olympiastadi-
on und in der ungeliebten Allianz-Arena austrugen, kehr-
te man nach dem Drittliga-Lizenzentzug zum Ende der 
Saison 2016/17 wieder ins altehrwürdige Städtische Sta-
dion an der Grünwalder Straße zurück. Ein Jahr später ge-
lang unter Trainer Daniel Bierofka der Aufstieg in die Drit-
te Liga. Seitdem arbeiten die Münchner, gefördert durch 
den jordanischen Investor Hasan Ismaik, kontinuierlich am 
Aufstieg in die 2. Bundesliga. Diesen soll spätestens in die-
ser Saison Ex-Club-Trainer Michael Köllner realisieren, der 
seit 2019 das Zepter auf Giesings  Höhen schwingt.

Für die Freizeit-Kicker des TuS Feuchtwangen steht somit 
ein weiteres Highlight-Spiel an, bei dem die Löwen in 
 jeden Fall als haushoher Favorit antreten. Doch bereits das 
Spiel gegen Unterhaching hat wieder einmal gezeigt, dass 

der Pokal seine ei-
genen Gesetze hat 
und auch der ver-
meintliche Under-
dog dem schein-
bar übermächti-
gen Gegner mehr 
als nur ein Bein 
stellen kann. Un-
abhängig vom 
S p i e l a u s g a n g 
steht der Kreuz-
gangstadt ein 
weiteres Fußball-
fest bevor. Und 
vielleicht gelingt 
es der Pfeuffer-Elf 
nach dem Sensa-
tions-Coup gegen 
U nte rhach ing , 
nun auch noch 
die Münchner Lö-
wen zu bändigen. (Foto: © Eva Orttenburger)

Packt der TuS nun auch die Löwen?
Nach dem Sensationssieg gegen Unterhaching  
jetzt gegen den TSV 1860 München

Die Bezirksliga-Kicker des TuS Feuchtwangen erwarten 
nach der Pokalsensation gegen die SpVgg Unterhaching 
(5 : 3 nach Elfmeterschießen) nun den nächsten Hoch-
karäter im Heinz-Seidel-Stadion. Gegner am Dienstag, 
16. August 2022 um 18 Uhr ist kein Geringerer als der 
TSV 1860 München.

Groß war der Jubel an jenem 26. Juli, als Steven Bartels den 
entscheidenden Elfmeter gegen Haching verwan delte, 
der TuS so für eine faustdicke Überraschung sorgte und 
die Truppe von Trainer und Ex-Nationalspieler San dro 
Wagner aus dem Toto-Pokal kegelte. TuS-Coach Daniel 
Pfeuffer bläute seiner Mannschaft schon vor der Partie 
ein, an die Sensation zu glauben, und so kämpften sich 
seine Schützlinge, von Krämpfen geplagt, bis ins Elf-
meterschießen, in dem man das Glück und einen an die-
sem Tag überragenden Torhüter Jens Lindörfer auf seiner 
Seite hatte. 

Da die Kreuzgangstädter der einzige Kreissieger in der 
1. Toto-Pokal-Hauptrunde waren, durften sie sich erneut 
einen Gegner für die zweite Runde aussuchen. Wie Vor-
stand Wolfgang Guttropf erklärte, wurde über das „Los“ 
nicht groß diskutiert: „Die Mannschaft hatte nur einen 
Wunsch – und das waren die Löwen. Das Team, die Fans, 
die gesamte Region freut sich auf Sechzig“, so Guttropf.
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Den vier Lebenswegen der berühmten Botaniker Feucht-
wangens lauschen, ist seit Anfang August im Forstamts-
garten möglich. Mit dem eigenen Smartphone kann man 
sich Geschichte und Geschichten rund um die Biografien 
der Forscher anhören. Was jetzt mit der kleinen Lausch-
station im Forstamtsgarten startet, soll innerhalb eines 
Jahres schrittweise zu einem breiten Angebot für Touris-
ten und Einheimische ausgebaut werden. 

Das Konzept, Angebote zu schaffen, die auch außerhalb 
von Führungen individuell genutzt und abgerufen wer-
den können, ist ein Gemeinschaftsprojekt der Tourist- 
Information und des Stadtmarketings. Impulse, das An-
gebot durch vielfältige Themen nicht nur für Gäste, son-
dern auch für Bürgerinnen und Bürger zu gestalten, ka-
men von der Lenkungsgruppe Smart City. 

„Die Lauschwege richten sich an alle, die unsere Stadt 
selbstständig erkunden, dabei aber trotzdem möglichst 
viele Orte und interessante Details zu Feuchtwangen ent-
decken wollen“, erklärt Feuchtwangens erster Bürger-
meister Patrick Ruh. Mehrere Lauschtouren werden der-
zeit für verschiedene Stellen innerhalb der Feuchtwanger 
Altstadt vorbereitet. Sobald die Stationen eingerichtet 
sind, können Interessierte 
unter anderem über einen 
QR-Code den jeweiligen 
Geschichten vor Ort ein-
fach und kostenlos jeder-
zeit mit dem eigenen 
Smartphone lauschen. Die 
Audioelemente sollen da-
bei kurzweilig sein und nur 
wenige Minuten dauern. 
„Damit können wir unsere 
Stadtgeschichte und unsere 
historische Altstadt mit den 
vielen Sehenswürdigkeiten 
lebendig machen und un-
terhaltsam vermitteln“, äu-
ßert Bürgermeister Ruh.

Mit kurzen Einblicken in 
das Leben der vier berühm-
ten Botaniker, die in Feucht-
wangen geboren oder in 
der Kreuzgangstadt aufge-
wachsen sind, erfolgt nun 
der Startschuss für die 

Lauschwege. Im Forstamtsgarten stehen vier Liegestühle, 
auf denen kurze Audiodateien über die Forscher Gun-
delsheimer, Schnizlein, Oeder und Vogel per Link oder 
QR-Code abgerufen werden können.

Wie Stadtmarketingleiter Dr. Reinhard Reck informierte, 
sei dies auch ein Testlauf, wie die Angebote angenom-
men werden und was bei den weiteren Maßnahmen 
noch verbessert werden kann. Denn die zweite Lausch-
station mit spannenden Geschichten rund um die Feuer-
wehrausstellung im Schrannendurchgang sei bereits in 
Vorbereitung, um anschließend auch Lauschwege für die 
großen Sehenswürdigkeiten der Stadt anzubieten.

Inhaltlich sollen die verschiedenen Hörwege breit ge-
fächert sein und sich von Hintergrundinformationen zu 
Feuchtwanger Bauwerken, über interessante Einblicke in 
die Stadtgeschichte bis hin zu unterhaltsamen, lustigen 
und auch exotischen Themen rund um Feuchtwangen er-
strecken. „Damit sind die Lausch touren ganz automa-
tisch nicht nur für die Touristen oder  Besucher gedacht, 
sondern  laden selbstverständlich auch die Feuchtwange-
rinnen und Feuchtwanger ein, Interessantes über die 
Kreuzgangstadt zu entdecken“, ist Ruh überzeugt.

Im Forstamtsgarten vor dem Rathaus ist die erste Lauschstation in Feuchtwangen eingerichtet. Im Forstamtsgarten vor dem Rathaus ist die erste Lauschstation in Feuchtwangen eingerichtet. 
Erster Bürgermeister Patrick Ruh und seine beiden Stellvertreter Walter Soldner und Herbert Lin-Erster Bürgermeister Patrick Ruh und seine beiden Stellvertreter Walter Soldner und Herbert Lin-
dörfer (von rechts) lauschten bereits den kurzen Audiodateien über die vier berühmten  Botaniker dörfer (von rechts) lauschten bereits den kurzen Audiodateien über die vier berühmten  Botaniker 
Feuchtwangens und freuen sich schon jetzt auf die weiteren noch geplanten Hörwege.Feuchtwangens und freuen sich schon jetzt auf die weiteren noch geplanten Hörwege.

Startschuss für Lauschangebote  
in Feuchtwangen
Auftakt mit Geschichte und Geschichten zu den Feuchtwanger Botanikern
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#kreuzgäng in Feierlaune
Feuchtwanger Ferienmagazin  
für Bayerischen Stadtmarketingpreis  
nominiert

neuen Ferienmagazin entgegen und teilen ihre Freude 
daran mit wirklich großartigen Rückmeldungen an unser 
Stadtmarketing“, jubelt Bürgermeister Ruh, wobei Zenzi 
bei so viel Lob gleich etwas Rot um den Schnabel wird. 
„Auch für uns ist es jedes Mal ein großer Spaß, über un-
sere Abenteuer zu berichten und immer wieder etwas 
Neues mit den Kindern zu entdecken“, piepst Zenzi et-
was schüchtern. Auch Edgar und Till stimmen lautstark 
und mit einem breiten Grinsen in den Gesichtern zu. Die 
Freude über die Nominierung ist aktuell selbstverständ-
lich groß und natürlich träumen unsere Freunde ein biss-
chen davon, als Gewinner ihrer Kategorie im Herbst ge-
ehrt zu werden. Aber letztlich bleibt es für Zenzi, Till und 
Edgar doch das Wichtigste, dass unsere Kinder und Ju-
gendlichen in Feuchtwangen ganz viel Freude beim Le-
sen, Rätseln und Spielen mit unserer #kreuzgäng haben.

Zenzi, Edgar und Till (v.l.) sind aus dem Häuschen: das Feucht-
wanger Ferienmagazin #kreuzgäng wurde für die Endrunde des 
diesjährigen Bayerischen Stadtmarketingpreises nominiert.
 (Grafik: © Stadtmarketing Feuchtwangen)

Freudiges Gezwitscher von Zenzi und Till und dazwischen 
ein röhrender Edgar-Groove. Unsere #kreuzgäng ist schon 
seit ein paar Tagen ganz aus dem Häuschen. Die drei Freun-
de haben nämlich vom Wirtschaftsministerium die tolle 
Nachricht erhalten, dass ihr kunterbuntes Feuchtwanger 
Ferienmagazin für die Endrunde des diesjährigen Bayeri-
schen Stadtmarketingpreises nominiert wurde. Jetzt heißt 
es im Herbst die Daumen (oder Flügelspitzen) drücken.

„Das ist ja einfach unglaublich“, zwitschert Zenzi ausge-
lassen und fliegt dabei ganz wild um das große Geweih 
von Edgar. „Jaaaa! Ich kann es auch nicht fassen“, röhrt 
Edgar laut durch den Wald. „Unser Ferienmagazin steht 
tatsächlich im Finale!“ Dabei haben sich doch 44 Städte 
aus ganz Bayern mit richtig großartigen Ideen beworben. 
„Das sind alles so tolle und kreative Arbeiten, die da ein-
gereicht wurden, und nun stehen wirklich wir gemein-
sam mit weiteren elf super Projekten in der Endrunde“, 
gurrt Till mit großen Augen. Und nur insgesamt drei von 
diesen Städten sind dabei wie wir auch aus Mittelfran-
ken. „Was für eine Ehre für unsere noch so junge #kreuz-
gäng“, meint auch unser Bürgermeister Patrick Ruh, der 
sich wie Zenzi, Till und Edgar riesig über die Nachricht 
freut und dabei richtig stolz auf unsere drei Freunde ist. 
„Mit den vielen interessanten, lehrreichen und auch lusti-
gen Geschichten begeistert unsere #kreuzgäng – ich 
kann es selbst kaum glauben – schon seit über zwei Jah-
ren die Feuchtwanger Kinder und Jugendlichen. Die 
Mädchen und Jungen fiebern dabei mittlerweile jedem 

Buntes Programm mit einigen Neuheiten
Vielfältige Aktionen beim Feuchtwanger Ferienprogramm –  
Anmeldungen weiterhin möglich
Auf knapp 100 Einzelveranstaltungen beim Feuchtwan-
ger Ferienprogramm können sich die Kinder und Jugend-
lichen in diesem Jahr freuen. Dank dem Engagement 
zahlreicher Vereine und privater Anbieter konnte das 

Team vom städtischen Jugendhaus für die kürzlich ge-
starteten Sommerferien erneut ein buntes Programm mit 
tollen neuen Angeboten gestalten, wie Stadtjugendpfle-
ger Thomas Hartnagel berichtete.
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Eröffnet wurde das Feuchtwanger Ferienprogramm be-
reits am vergangenen Wochenende mit dem Kindertag 
des Gewerbevereins Feuchtwangen „Spitze“ e.V. und 
dem traditionellen Kinderflohmarkt im Forstamtsgarten 
vor dem Rathaus. Nach zwei Jahren coronabedingten 
Ausfalls konnte in diesem Jahr wieder der beliebte Gul-
denlauf mit betreuten Spielstationen in der Altstadt statt-
finden. Dazu gab es für die Kinder Autogrammkarten von 
Pippi Langstrumpf und ihren Freunden aus dem Kinder-
stück der Kreuzgangspiele.

Für die sechs Wochen der Sommerferien konnte das Ju-
gendhaus insgesamt 95 Veranstaltungen mit 65 unter-
schiedlichen Programmpunkten zusammentragen. Hier-
bei freue sich Hartnagel besonders über 15 Veranstal-
tungen, die in diesem Jahr komplett neu oder aber nach 
langer Zeit nun erstmalig wieder im Feuchtwanger Ferien-
programm dabei seien. „Nach Jahren können wir bei-
spielsweise endlich wieder Kino für Kinder in unserem 
neuen KulturKino in der Altstadt anbieten oder auch das 
Kindercircusprojekt des Sonnenhofs wieder in unser Pro-
gramm aufnehmen“, informierte der Stadtjugendpfleger.

Großer Dank für Engagement der Vereine  
und privaten Anbieter
Besonders erfreulich sei auch in diesem Jahr abermals das 
Engagement der Vereine und privaten Anbieter. „Jedem 
einzelnen Helfer gilt unser großer Dank“, betonte Tho-
mas Hartnagel. „Unser umfangreiches und vielfältiges Fe-
rienprogramm für Kinder ist nur dank dieser starken Un-
terstützung Ehrenamtlicher möglich.“ Stadtrat und Ju-
gendreferent Thomas Heidecker sprach darüber hinaus 
auch dem Team des städtischen Jugendhauses ein gro-

ßes Lob aus. „Die Zusammenstellung des Feuchtwanger 
Ferienprogramms 2022 war nicht ganz einfach“, schilder-
te Heidecker. Einige Vereine haben laut Heidecker infolge 
der Corona-Pandemie viele Mitglieder verloren oder ho-
len aktuell ihre Vereinsfeste nach. „Mehrere Anbieter 
konnten daher in diesem Jahr beim Ferienprogramm 
nicht dabei sein, dafür sind aber auch viele tolle neue An-
gebote dazugekommen“, erklärte der Feuchtwanger Ju-
gendreferent und sprach von einer großartigen Auswahl 
an attraktiver Unterhaltung für Kinder und Jugendliche.

Bereits zum Start des Ferienprogramms seien knapp die 
Hälfte der möglichen Plätze vergeben. Anmeldungen für 
freie Plätze sind derzeit aber auch weiterhin noch mög-
lich. „Darüber hinaus können jederzeit kurzfristig noch 
neue Angebote hinzukommen“, machte Hartnagel deut-
lich. Der Feuchtwanger Stadtjugendpfleger empfiehlt da-
her einen regelmäßigen Blick in das aktuelle Programm-
heft unter www.feuchtwangen.ferienprogramm-online.de.

Mit sichtlich Spaß beim Kinderflohmarkt im Forstamtsgarten: 
Stadtjugendpfleger Thomas Hartnagel (rechts sitzend) und Ju-
gendreferent Thomas Heidecker informierten über das Feucht-
wanger Ferienprogramm 2022.

Impressionen vom Feuchtwanger Kindertag mit Guldenlauf und Kinderflohmarkt



Amtliches MITTEILUNGSBLATT | Stadt Feuchtwangen | NR 16

| 10 | | 11 |

samt rund 3,41 Millionen Euro eingenommen. Bis Ende 
des Jahres erwarte die Finanzverwaltung keinen bis kaum 
spürbaren Einbruch bei den Steuereinnahmen.

Aufgrund der planmäßigen sowie teils positiven Einnahme-
entwicklung schätze Hippelein den Haushaltsausgleich 
für das Haushaltsjahr 2022 als nicht gefährdet ein. Darü-
ber hinaus sind im Verwaltungs- sowie auch im Ver-
mögenshaushalt der Stadt Feuchtwangen Positionen vor-
handen, deren Ansätze bei Weitem nicht ausgeschöpft 
werden und mögliche Mindereinnahmen kompensieren 
könnten. Deshalb ist auch nicht davon auszugehen, den 
Mittelansatz für die Aufnahme von Krediten in Höhe von 
rund 8,5 Millionen Euro weder vollumfänglich noch im 
überwiegenden Maße in Anspruch zu nehmen.

Dennoch blickt der Feuchtwanger Stadtkämmerer auch 
mit Sorgen in die wirtschaftliche Zukunft und spricht da-
bei einerseits von massiven Preisanstiegen auf der Ausga-
benseite sowie andererseits von Unsicherheiten auf der 
Einnahmenseite infolge der nicht absehbaren Auswirkun-
gen durch den Ukraine-Krieg und die Corona-Pandemie.

belags von Bürgerinnen und Bürgern angesprochen wor-
den. Die neuen Pflastersteine heben sich optisch erheb-
lich vom alten, größtenteils noch vorhandenem Pflaster 
ab, was gerade im Bereich des Festsaals Frankens kritisch 
beurteilt werde. Wie Bürgermeister Patrick Ruh hierzu er-
gänzte, entspreche die Optik der provisorisch verlegten 
Pflastersteine auch verwaltungsintern nicht den Erwar-
tungen und Vorstellungen für den historischen Feucht-
wanger Marktplatz. Daher wolle man nun im Bauaus-
schuss nochmal über mögliche Lösungen beraten.

Verlegt wurden die Betonpflastersteine während den ver-
gangenen Wochen und Monaten im Rahmen der drin-
gend notwendigen Sanierung der alten Wasserrohrlei-
tungen und der Glasfaserverlegung. Wie berichtet, wur-
de im Vorfeld der Baumaßnahme der provisorischen Wie-
derherstellung der Pflasterung mit Blick auf die geplante 
Neugestaltung der Altstadt zugestimmt, um sowohl zeit-
lich als insbesondere auch finanziell erhebliche Einsparun-
gen zu erzielen.

Feuchtwanger Verwaltungshaushalt  
liegt aktuell im Plus
Zwischenbericht zur Abwicklung des Haushaltsplanes 2022

Kritik an provisorischem Betonpflaster

Finanziell läuft es in Feuchtwangen in diesem Jahr bislang 
weitgehend nach Plan, wie die Zahlen zum Halbjahr bele-
gen. Über die gegenwärtige finanzielle Entwicklung der 
Kreuzgangstadt informierte Stadtkämmerer Bernd Hippe-
lein kürzlich den Feuchtwanger Stadtrat mit einem Zwi-
schenbericht zur Abwicklung des Haushaltsplanes 2022.

Im Gegensatz zu den beiden Vorjahren überstiegen zum 
30. Juni 2022 im Verwaltungshaushalt die Ist-Einnahmen 
um insgesamt 537.666 Euro die Ist-Ausgaben. Zwar wur-
den im ersten Halbjahr allgemeine Rücklagenmittel in 
Höhe von 250.999 Euro entnommen, dagegen konnte 
bis heute auf die Aufnahme von Krediten verzichtet wer-
den. Auch Kassenkredite sind aktuell zur Sicherung der 
Liquidität nicht beansprucht. Jedoch rechne Hippelein im 
zweiten Halbjahr damit, dass die Entnahme weiterer 
Rücklagemittel sowie die Aufnahme von Krediten abhän-
gig vom Beginn und den laufenden Fortschritten der 
Baumaßnahmen sowie von der Entwicklung der Steuer-
einnahmen notwendig werden. Mit Blick auf die Steuer-
einnahmen hat die Kreuzgangstadt in diesem Jahr derzeit 
ein Anordnungs-Soll bei der Gewerbesteuer von 6,5 Mil-
lionen Euro. Hierbei hat die Stadt bis zum 30. Juni insge-

Feuchtwangens Marktplatz ist nicht nur der Mittelpunkt 
der historischen Altstadt, sondern gilt weit über die 
Stadtgrenzen hinaus als „Festsaal Frankens“. Für die 
Kreuzgangstadt ist der Marktplatz eines der wichtigsten 
Aushängeschilder der Stadt und Treffpunkt für Einheimi-
sche ebenso wie für die Touristen und Besucher von au-
ßerhalb.

Dementsprechend sensibel und weitreichend sind die Re-
aktionen und Meinungen gegenüber Sperrungen, Neue-
rungen und Veränderungen innerhalb Feuchtwangens 
Innenstadt. Gerade aktuell sorgen dabei die provisori-
schen Betonpflastersteine im Bereich des Marktplatzes 
und der Unteren Torstraße, welche im Zuge der notwen-
digen Baumaßnahmen zur Sanierung der alten Wasser-
rohrleitungen und Verlegung von Glasfaser (FTTH) einge-
setzt wurden, für viel Diskussion. Wie Feuchtwangens 
Stadträtin Angela Beck hierzu der Feuchtwanger Verwal-
tung und dem Stadtratsgremium berichtete, sei sie jüngst 
inzwischen schon mehrfach wegen des neuen Pflaster-
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mönch wurde um das Jahr 1000 zusammen mit weiteren 
Brüdern nach Feuchtwangen geschickt, um dort das dar-
niederliegende Salvator-Kloster wiederaufzubauen. Frou-
mund erwies sich als eifriger Briefschreiber und verfasste 
in Feuchtwangen zahlreiche Briefe, unter anderem auch 
an höhergestellte Persönlichkeiten. In seinen Briefen be-
richtet er auch recht lebensnah aus dem Klosterleben der 
damaligen Zeit und vermittelt ein lebendiges Bild einer 
Klostergemeinschaft um das Jahr 1000. In einer kurz-
weiligen Führung schildert Ihnen unser Mönch Froumund 
noch einmal seine Sorgen und Nöte während seiner Zeit 
im Feuchtwanger Kloster.

Treffpunkt für die öffentliche Führung ist um 19 Uhr vor 
der Tourist Information am Marktplatz. Voraussichtlich 
wird an diesem Tag unser Gästeführer Herr Wild in die 
Rolle des Mönches Froumund schlüpfen (kurzfristige Än-
derungen behalten wir uns jedoch vor). 

Alle Rundgänge können auch für Gruppen, außerhalb der 
öffentlichen Führungstermine, nach Voranmeldung über 
die Tourist Information Feuchtwangen gebucht werden.

Tourist Information Feuchtwangen, Marktplatz 1, 91555 
Feuchtwangen, Telefon: 09852 / 904-55, Fax. 09852 / 904-
250, Email: touristinformation@feuchtwangen.de

(Foto: © TI Feuchtwangen/Christoph Bender)

Die berühmteste Sage aus dem Feuchtwanger Land ist 
wohl die Gründungssage Feuchtwangens. Diese besagt, 
dass Kaiser Karl der Große mit seinem Gefolge „in hiesi-
ger Gegend gejagt hat. Er verirrte sich im Wald und war 
vom Durst gepeinigt. Da sah er eine Taube auffliegen 
und diesem Platz zueilend kam er zu einer Quelle. Neu-
gestärkt fand er sein Jagdgefolge bald wieder und aus 
Dankbarkeit gegen Gott baute er in der Nähe der Quelle 
eine Kirche und ein Kloster, wodurch er auch der Gründer 
der Stadt Feuchtwangen wurde.“

Noch heute erinnert das Feuchtwanger Taubenbrünnlein 
an die Gründungssage der Stadt. Auf der Brunnensäule 
ist der Text der Sage zu lesen und auch eine Tafel an ei-
nem benachbarten Gebäude erinnert daran. Ähnliche 
 Sagen finden sich auch an anderen Orten, wenn es kei-
nen urkundlichen Beweis mehr für die Gründung eines 
Klosters gibt. Die Stiftungsurkunden des Feuchtwanger 
Klosters sind verloren gegangen und so kann nur speku-
liert werden, wer das Kloster tatsächlich gegründet hat. 
Erstaunlich ist jedoch, wie alt diese Überlieferung schon 
ist. Die ersten Erwähnungen, die Karl den Großen als 
Gründer des Feuchtwanger Benediktinerklosters nennen, 
stammen bereits aus dem 13. Jahrhundert!

Es gibt noch eine Menge weiterer Sagen und Geschich-
ten aus dem Feuchtwanger Land zu erzählen. Bei dem 
Rundgang „Es geht um… – Sagen und Mythen aus 
dem Feuchtwanger Land“ am Sonntag, den 14. Au-
gust um 20.30 Uhr erfährt man auf unterhaltsame Wei-
se, was hier noch so alles „umgeht“. Treffpunkt ist vor 
der Tourist Information am Marktplatz.

Unser Mönch Froumund berichtet am Mittwoch,  
17. August 2022 wieder von seinen Sorgen und Nöten 
im Feuchtwanger Kloster. Der Tegernseer Benediktiner-

(Foto: © TI Feuchtwangen/Andreas Strunz)

Sagen und Mythen und  
die Sorgen und Nöte eines Mönchs
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Der Campus Feuchtwangen feiert
Rückblick auf das 1.  Feuchtwanger Campusfest

Volle Parkplätze am Campus Feuchtwangen: Mit vielen 
interessierten Besuchern feierten wir am 23. Juli das  
1. Feuchtwanger Campusfest! Über den ganzen Tag be-
gleiteten uns zu unserer Freude zahlreiche Gäste von 
Klein bis Groß. Zur Eröffnung des Festes begrüßte Cam-
pusleiter Prof. Dr. Ing. Johannes Jungwirth unsere Ehren-
gäste: Neben dem Hochschulpräsidenten Prof. Dr.-Ing. 

Sascha Müller-Feuerstein nah-
men auch der Dekan der Fa-
kultät Technik Prof. Dr. Nor-
bert Kaiser sowie Feucht-
wangens Bürgermeister Pa-
trick Ruh teil.

Außerdem sprachen die Ge-
schäftsführerin der Bayeri-
schen BauAkademie Gabrie-
la Gottwald, Wolfgang Neu-
kirchner als Behördenleiter 
des Amts für Ländliche Ent-
wicklung und Michael No-
wakowitsch als zweiter Vor-
sitzender des Förderkreises 
Campus Feuchtwangen e.V. 
Grußworte.

Sowohl die Schnuppervorlesungen als auch die Vorträge 
wurden reichlich besucht. Und auch vor Diskussionen 
oder tiefergehenden Fragen schreckte niemand zurück. 
Die Stände unsere Partner waren ebenso stark frequen-
tiert und boten Besuchern die Möglichkeit, selbst in Kon-
takt zu treten und sich zu informieren. 

Campusleiter Prof. Dr.-Ing. Johannes Jungwirth (links) und 
Feuchtwangens 1. Bürgermeister Patrick Ruh bei der Eröffnung 
des Campusfests.

Partner wie die nahKRAFT (im Bild), SIEMENS oder Layer Manu-
factory boten Besuchern die Gelegenheit zum persönlichen 
Austausch.
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Das Wetter hat uns ebenfalls in die Karten gespielt: Nach 
anfänglich grauem Himmel strahlte den ganzen restli-
chen Tag die Sonne und ermöglichte gemütliches Bei-
sammensitzen im Freien sowie zahlreiche Aktivitäten, die 
besonders bei unseren kleinen Gästen auf große Begeis-

terung stießen: Neben einer Hüpfburg und der Virtual-
Reality-Besichtigung des neuen Campusgebäudes gab es 
die Möglichkeit, einmal selbst das Steuern einer Drohne 
zu übernehmen. Rückblickend war das Campusfest ein 
voller Erfolg!

Begeisterung bei der Besichtigung in Virtual-Reality des zu-
künftigen Vorlesungsgebäudes am Campus Feuchtwangen.

Selbst das Steuer einer Drohne übernehmen konnten die Besu-
cher bei der Drohnenakademie im Parkour auf dem Freigelände

Für nähere Informationen können Sie sich auch an die 
Tourist Information Feuchtwangen, Tel. 09852 / 904-55 
oder touristinformation@feuchtwangen.de, wenden.

Einblick in das Fränkische Museum Feuchtwangen  
  (Foto: © TI Feuchtwangen/Thomas Linkel)

Führungen durch die Sammlungen  
des Fränkischen Museum Feuchtwangen
Wer Franken entdecken will, beginnt seine Reise am bes-
ten im Fränkischen Museum Feuchtwangen. Hier findet 
er alle Facetten fränkischer Identität – und damit Zugang 
zur Region, den Menschen und ihrer Geschichte.

Wer das Museum nicht auf eigene 
Faust entdecken möchten, hat in 
den Sommermonaten die Möglich-
keit an einer öffentlichen Führung 
teilzunehmen. Zu folgenden Termi-
nen sind diese unter anderem ge-
plant:
• Donnerstag, 11. August 

um 18.30 Uhr 
• Sonntag, 21. August 

um 11 Uhr 

Treffpunkt ist im Fränkischen Muse-
um Feuchtwangen in der Museum-
straße. Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht erforderlich. 

Führungen für Gruppen können auch 
jederzeit außerhalb der öffentlichen 
Führungstermine über das Fränki-
sche Museum Feuchtwangen, Tel.: 
09852 / 2575 gebucht werden. 
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Noch bis zum 14. August ist Andreas Wobig zusammen 
mit dem Festspiel-Ensemble im Kreuzgang zu sehen. Kar-
ten und alle Termine gibt es unter www.kreuzgangspiele.
de oder unter 09852 / 904-44 sowie per E-Mail an kar-
ten@kreuzgangspiele.de

Am 21. Juli wurde auf der Bühne im Kreuzgang der Theater-
preis der Fränkischen Landeszeitung 2022 verliehen. Dem 
Preisträger Andreas Wobig (2. von rechts) gratulierten die Jury-
mitglieder Thomas Schoppik, Klaus Seeger und Sibylle Schipper 
sowie Festspiel-Intendant Johannes Kaetzler. 
 (Foto: © Kreuzgangspiele)

Kreuzgangspiele/Theaterpreis 2022

Ausgezeichnet: Andreas Wobig
Der Theaterpreis der Fränkischen Landeszeitung geht in 
diesem Jahr an den Schauspieler Andreas Wobig. Nach 
der Vorstellung vom „Weißen Rössl“ am 21. Juli 2022 
fand auf der Bühne im Kreuzgang die Preisverleihung 
statt. Laudator und Jurymitglied Klaus Seeger hob in sei-
ner Rede die Vielseitigkeit des Schauspielers hervor, der 
in Feuchtwangen schon in vielen ganz unterschiedlichen 
Rollen zu erleben war – unter anderem als Dracula im 
Sommer 2021.

In der Festspielzeit 2022 steht Andreas Wobig in beiden 
Abendstücken auf der Bühne: im Singspiel „Im weißen 
Rössl“ als Berliner Fabrikant Wilhelm Giesecke und in 
„Kabale und Liebe“ als Präsident von Walter, zwei Figu-
ren, wie sie unterschiedlicher nicht sein können, die Wo-
big aber in je ihrer Art auf wunderbarste Weise ausfüllt 
und zum Leben erweckt. Es ist immer ein Genuss, ihm 
beim Spielen zuzusehen. Neben Klaus Seeger waren die 
Jurymitglieder Thomas Schoppik und Sibylle Schipper bei 
der Preisverleihung zugegen. Zur Jury gehören außer-
dem: Thomas Wirth, Kulturchef bei der Fränkischen Lan-
deszeitung, und Petra Brüning, ehemalige Leiterin des 
Feuchtwanger Kulturbüros. Glückwünsche gab es auch 
von Festspiel-Intendant Johannes Kaetzler. Übergeben 
wurde der Preis vom letztjährigen Preisträger Ulrich Wes-
termann.

„Wir wandern“
Jeder ist zu den Wanderungen herzlich eingeladen.

Dienstag, 09.08.2022 zum Dennenloher See

Treffpunkt:  um 11.00 Uhr – Mooswiese

Einkehr:  Gasthaus „Lilis bunte Küche“

Strecke:  In Fahrgemeinschaften nach Hammerschmiede; 
von dort wandern wir auf befestigten Waldwe-
gen – teilweise den Limesweg Etappe 32 (Ehin-
gen – Dennenloher See – Gunzenhausen) fol-
gend zum Dennenloher See zur Einkehr im Gast-
haus „Lilis bunte Küche“ beim Campingplatz.

Dienstag, 16.08.2022 nach Dürrwangen

Treffpunkt:  um 11.00 Uhr – Mooswiese

Einkehr:  Gasthaus „Zum Hirschen“

Strecke:  In Fahrgemeinschaften nach Wehlmäusel zum 
Parkplatz der Gaststätte Beck – von dort auf der 
kleinen Verbindungsstraße Wehlmäusel – Schwaig-
hausen bergauf und weiter auf einem Waldweg 
zum Windrad; ab hier dem befestigten Radweg 
„Dinkelsbühler Weg“ folgend an der Sportanlage 
vorbei zur Einkehr in der Gaststätte „Zum Hir-
schen“ in Dürrwangen.

Info:  Die Wanderstrecken sind in der Regel 10 km lang und verlaufen weitgehend in den Altlandkreisen Feuchtwangen  
und Dinkelsbühl. Nach ca. 5 km kehren wir zur Mittagsrast ein und wandern anschließend zum Ausgangspunkt 
zurück. 

 Wegen der Vorbestellung des Essens ist eine Anmeldung unter 09852 / 2188 unbedingt erforderlich.

 Weitere Informationen: Tourist Information Feuchtwangen, Marktplatz 1, Tel. 09852 / 904-55

 Änderungen werden kurzfristig in der Tagespresse bekanntgegeben.
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zum 75. Geburtstag der Kreuzgangspiele wieder zur 
Bühne. Zu sehen ist ein großes Spiel, das auf dem „gro-
ßen Welttheater“ von de la Barca/Hofmannsthal beruht – 
ein Stück, das nichts weniger als das menschliche Leben 
in seiner Gesamtheit auf die Bühne bringt. Pure Lebens-
freude, Schönheit und der bunte wie unterhaltsame Rei-
gen menschlicher Schwächen treffen auf große Video-
projektionen und szenisches Spiel. Damit feiern wir mit 
Lust und Dankbarkeit die 75. Spielzeit der Kreuzgang-
spiele.

Kreuzgangspiele extra ab Oktober 2022 
Auch die Reihe Kreuzgangspiele extra hält wieder eine 
bunte Vielfalt unterschiedlicher Veranstaltungen bereit. 
Sie beginnt bereits am 29. Oktober 2022. Dann kehrt 
Helmut Mooshammer, der in diesem Sommer als Kaiser 
Franz Joseph II. auf der Kreuzgang-Bühne steht, mit der 
Konzertlesung „Jage die Ängste fort“ nach Feuchtwan-
gen zurück. Drei weitere Termine folgen bis in den März 
2023. Im nächsten Sommer sind in der Reihe wieder die 
beiden Festspiel-Kultveranstaltungen zu erleben: Der 
Theaterspaziergang „We are Poems“ im Mai und die mu-
sikalische Mitternachtsrevue „Friday Night Fever“ im 
nächtlichen Kreuzgang.

Alle Informationen und Termine der Spielzeit 2023 finden 
sich ab Mitte August auf www.kreuzgangspiele.de.

Der Vorverkauf für die Saison 2023 beginnt am 27. Okto-
ber 2022. Karten für die vier Veranstaltungen der Reihe 
Kreuzgangspiele extra im Oktober und November 2022 
und im Februar und März 2023 können schon jetzt im 
Kulturbüro und über Reservix erworben werden.

Noch läuft der Theatersommer 2022 – unter anderem mit „Pippi Lang-
strumpf“ (Foto). Das Programm der Kreuzgangspiele für 2023 steht aber 
auch schon fest. (Foto: © Nicole Brühl)

75-jähriges Jubiläum mit großem Theater

Endspurt bei den Festspielen 2022: Noch bis 
zum 14. August 2022 wird im Kreuzgang The-
ater gespielt. Hinter den Kulissen wurde schon 
seit geraumer Zeit an der neuen Spielzeit gear-
beitet. Am 20. Juli hat der Feuchtwanger Stadt-
rat den Spielplan für die Sommer-Saison 2023 
beschlossen: Es gibt wieder jede Menge Thea-
ter auf den Bühnen im Kreuzgang und im Ni-
xel-Garten, Stücke voller Leben und Humor – 
und dazu feiern die Kreuzgangspiele ihr 75-jäh-
riges Jubiläum mit einem großen Spiel auf dem 
Marktplatz.

„Jedermann“, „Der Geizige“ und  
„Das Dschungelbuch“ im Kreuzgang
Im Kreuzgang versprechen die Kreuzgangspie-
le auch in der Jubiläumsspielzeit 2023 beste 
Unterhaltung mit großen Produktionen: Intendant Johan-
nes Kaetzler übernimmt im Sommer 2023 die Regie für 
„Jedermann“ von Hugo von Hofmannsthal. Als zweite 
Abendproduktion steht die herrlich bissige Komödie 
„Der Geizige“ von Molière auf dem Spielplan. Großes 
Theater mit großen Themen, die die Zeit überdauern und 
die Menschen bewegen bis in die Gegenwart hinein.

In die wilde Natur des Dschungels entführt „Das Dschun-
gelbuch“ Familien und Kinder ab 5 Jahren. Die wunder-
bare Geschichte von Mogli, dem Menschenjungen, der 
von Wölfen aufgezogen wird, und liebenswerte Tiere wie 
Balu oder Baghira begeistern bis heute und zeigen auf 
anrührende Weise, wie wichtig es ist, Respekt vor der Na-
tur zu haben, die uns umgibt, und dass jede Bedrohung 
überwindbar ist, wenn man auf eines vertraut: wahre 
Freundschaft.

„Der kleine Häwelmann“ und  
„Woyzeck. Fragment.“ im Nixel-Garten
Für die kleinsten Zuschauerinnen und Zuschauer ab  
3 Jahren wird die BühneBumm wieder nach Feuchtwan-
gen kommen. Judith Mauch und Katrin Sagener spielen 
das Märchen „Der kleine Häwelmann“, das Theodor 
Storm 1849 für seinen Sohn geschrieben hat. Für Jugend-
liche und junge Erwachsene steht ein Theaterprojekt auf 
dem Spielplan, das sich von der Gegenwart aus dem 
Fragment „Woyzeck“ von Georg Büchner nähert.

Zum Jubiläum wieder ein großes Spiel  
auf dem Marktplatz: „Das große Welttheater“
Schon 2019 zum Stadtjubiläum ein voller Erfolg und  
ein unvergessenes Spektakel, wird der Markplatz auch 

Kreuzgangspiele 2023

Festspiel-Spielplan 2023 beschlossen:
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Blick in die Ausstellung „reFORMATION“ im Fränkischen Museum. 

inspirieren, das in diesem Sommer bei den Kreuzgang-
spielen zu sehen ist: Friedrich Schillers „Kabale und Liebe“.
Der Eintritt zur Sonderausstellung ist frei. Sie ist noch bis 
Freitag, den 19. August 2022 im Fränkischen Museum in 
Feuchtwangen zu sehen.

Die gezeigte Kunst ist vollständig in Feuchtwangen entstanden 
– einige der Arbeiten sind Gemeinschaftswerke von Berger und 
Münger, wie das im Zentrum stehende Kunstwerk, das mit 
dem Absperrband fast eine Installation ist. 
 (Fotos: © Stadt Feuchtwangen / Wüstenhagen)

Feuchtwanger Kunstsommer 2022

reFORMATION
Die Kunst der Zerstörung –  
Werke von Simon Berger  
und Pierre-Alain Münger

Ausstellung verlängert  
bis zum 19. August 2022
Zerstörung als Destruktion bestehender Be-
deutungszusammenhänge, Formen und 
Funktionen, als Erschaffung neuen Sinns – 
das sind die Kernthemen der Kunst von Si-
mon Berger und Pierre-Alain Münger. Die 
Schweizer Künstler bearbeiten ihre Materia-
lien – Glas und Metall – mit Hammer und 
Meißel. Sie zerschlagen, zerstören, zerbre-
chen und erschaffen damit beeindruckende 
und berührende Kunst!

Die im Rahmen des Feuchtwanger Kunstsommers 2022 
gezeigten Kunstwerke sind allesamt in Feuchtwangen 
während eines Aufenthalts der beiden Künstler entstan-
den; Berger und Münger ließen sich in ihrer Arbeit von 
der Kreuzgangstadt und besonders einem Theaterstück 

Über und unter den Kunstwerken finden sich Zitate aus dem 
Schiller-Drama „Kabale und Liebe“, das im Sommer 2022 auf 
der Kreuzgang-Bühne zu sehen ist.
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Mach mit! Melde dich in deiner 
Stadtbücherei Feuchtwangen an 
und schon kann der Lesespaß be-
ginnen. Für jedes gelesene Buch 
und für jeden kreativen Beitrag er-
hältst du einen Stempel in dein 
Sommerlese-Journal.

Am Ende des Sommerferien-Lese-
clubs erwartet dich eine Abschluss-
party: Ab drei gelesener Bücher bekommst du eine Urkunde und hast die 
Chance auf tolle Preise.

Bitte beachten Sie, dass die Stadtbücherei in der Woche  
vom 20. bis 27. August geschlossen bleibt.

Haus Binz | Webergasse 7 | 91555 Feuchtwangen
Tel. 0 98 52 / 34 56 • stadtbuecherei@feuchtwangen.de 
www.feuchtwangen.de/de/leben-wohnen/stadtbuecherei 

Öffnungszeiten: 
Di & Fr 9–13 Uhr & 14–17 Uhr | Mi & Do 15–18 Uhr | Sa 9–12 Uhr
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der Vorstellung begeistert Applaus spendet, stärken das 
Selbstbewusstsein der Teilnehmer und das Gemein-
schaftsgefühl der jungen Circustruppe. Die Gestaltung 
der einzelnen Nummern wird gruppenintern überlegt 
und ausgewählt, wer welche Übung, welche Rolle über-
nimmt, wie der Ablauf aussehen soll, welche Kostüme, 
Schminke und Musik dazu passen. Die Pädagoginnen 
übernehmen dabei eine beratende und begleitende 
Funktion, sind zuständig für den künstlerischen Gesamt-
rahmen und das Training, dessen Inhalt jedoch vorwie-
gend von den Kindern selbst gestaltet wird. 

Der Höhepunkt und Abschluss der Projektwoche ist die 
Vorstellung am Freitag, 2. September 2022, in der das er-
arbeitete Programm dem Publikum präsentiert wird.

Die Teilnehmergebühr für die Circuswoche beträgt 75,- 
Euro, sie beinhaltet auch das Essen und Trinken während 
der Trainingszeit. Anmeldungen nimmt der Sonnenhof 
unter Tel. 09852 / 6774-0 oder Mail verwaltung@sonnen-
hof-feuchtwangen.de entgegen. Anmeldeschluss ist Frei-
tag, 19. August 2022.

Sonnenhof organisiert  
das Kindercircusprojekt „Starlight“
Zu seinem 50. Geburtstag organisiert der Kinder- und Ju-
gendhilfeverbund Sonnenhof im Rahmen des Ferienpro-
gramms für 50 Buben und Mädchen eine ganz besonde-
re Attraktion, den Mitmachcircus „Starlight“. Kinder und 
Jugendliche, die schon immer mal in einem richtigen Cir-
cus als Artist auftreten wollten, haben vom 29. August 
bis zum 2. September die Chance, ihren Wunsch zu ver-
wirklichen.

Im Laufe der Projektwoche wird im Circuszelt auf der 
Wiese neben dem Übungshaus des Spielmannszuges in 
Feuchtwangen, unter Anleitung der Pädagogen des Cir-
cus Mumm, von den Kindern und Jugendlichen eine Cir-
cusvorstellung erarbeitet. Sie üben jeweils zwei Circus-
nummern ein, die sie in der Vorstellung präsentieren wer-
den. Dabei werden die unterschiedlichsten Fähigkeiten 
und Fertigkeiten gefördert. Bei der Entwicklung des Pro-
gramms lernen sie, dass ein Circusprogramm nur in Ko-
operation mit vielen anderen zu verwirklichen ist und, 
dass jeder seinen Teil zum Gelingen beitragen muss. Stolz 
und Freude, die sich einstellen, wenn das Publikum bei 

Musikschule Feuchtwangen

Es sind noch Plätze frei!
Die Musikschule in Feuchtwangen bietet Instrumental- 
und Ensembleunterricht für alle Altersgruppen an. Für fol-
gende Musikinstrumente und Kurse sind aktuell noch An-
meldungen für das neue Schuljahr 2022/23 (Start Mitte 
September) möglich:

Instrumentalunterricht: Blockflöte, Posaune und 
Trompete

Zwergenmusik (2–4 Jahre): Montags 17–17.45 Uhr  
im KiM (Änderungen vorbehalten). In der Zwergen-Musik 
erleben Kinder Musik auf vielfältige Art und Weise. Kind-
gerechte Lieder und Verse, Finger- und Bewegungsspiele, 
Erfahrungen mit schön klingenden Instrumenten und in-
tensive Höreindrücke lassen ihr Kind mit allen Sinnen die 
Musik erleben (Mindestteilnehmerzahl 6 Kinder). Die Kin-
der sollen von einer erwachsenen Person begleitet werden.

Die Anmeldung für das neue Schul-
jahr ist weiterhin möglich! Weitere 
Informationen erhalten Sie im In-
ternet unter www.musik-schule.
org oder telefonisch unter 09851 / 
553234!

Die Anmeldeformulare finden Sie auf unserer Homepage 
bzw. über den nebenstehenden QR-Code.

Musikschule Dinkelsbühl – Feuchtwangen – Herrieden – Wassertrüdingen e.V.
Verwaltung: Nördlinger Str. 20, 91550 Dinkelsbühl 
Tel. 09851 / 553234, Fax 09851 / 553235, E-Mail: info@musik-schule.org
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Jahren grüner Wasserstoff produziert und in welchen 
Sektoren diese klimaneutral genutzt werden kann. Bei 
der Herstellung stehen neben der Wasserelektrolyse 
(Wasserstoff aus Wasser und erneuerbarem Strom) und 
der bekannten Reformierung (Wasserstoff aus Bio-Me-
than) auch neue Technologien wie die Pyrolyse (Wasser-
stoff durch thermochemische Zersetzung von organi-
schen Reststoffen) oder die Hydrolyse (Wasserstoff aus 
der chemischen Spaltung von Reststoffen durch eine 
 Reaktion mit Wasser) im Fokus der Betrachtungen. Als 
mögliche Nutzungsoptionen haben sich die Sektoren 
Verkehr (Nutzung des Wasserstoffs in Brennstoff zellen-
Fahrzeugen) und der Industrie- und Gebäude bereich (als 
Sub stitut für Erdgas bei der Wärmeerzeugung und beim 
Prozessgas) herauskristallisiert. Daneben wird auch dem 
Thema Speicherung eine große Bedeutung bei gemessen, 
das auf der Agenda des nächsten Strategiegesprächs, 
am 20. September 2022, stehen wird.

Dem Zweckverband InterFranken ist die Beteiligung mög-
lichst vieler gesellschaftlicher Gruppen sehr wichtig, denn 
nur so kann größtmögliche Akzeptanz für die Strategie, 
die Pläne und die Maßnahmen hergestellt werden. In 

 diesem Sinne möch-
te die Geschäftsfüh-
rung alle regionalen 
Akteure auffordern, 
sich an der Erarbei-
tung eines Konzep-
tes zur Erzeugung 
und Nutzung von 
„grünem“ Wasser-
stoff für den Indus-
triepark zu betei-
ligen. Interessierte 
wenden sich bitte 
unter Angabe von 
möglichen Schwer-
punkten für eine zu- 
künftige Beteiligung 
und Mit arbeit im 
„HyStar ter“-Pro jekt 
an die Geschäfts-
führerin des Zweck-
verbandes InterFran-
ken, Frau Hedwig 
Schlund, e-mail:  
h . s c h l u n d @ 
interfranken.de.

Am 20. Juli fand das dritte Strategiegespräch des HyStarter-Projektes des Zweckverbandes InterFranken 
zur Initiierung einer Wasserstoffwirtschaft statt. (Foto: © Interfranken)

3. Strategiegespräch zum HyStarter-Projekt 
des Zweckverbandes InterFranken
Wasserstoff im Industrie- und Gewerbepark

Am 20. Juli 2022 fand das dritte Strategiegespräch des 
HyStarter-Projektes des Zweckverbandes InterFranken 
zur Initiierung einer Wasserstoffwirtschaft statt. Am 
wärmsten Tag der Woche trafen sich die Akteure bei der 
Fa. arcon in Feuchtwangen, um das Zielsystem 2030 
 abschließend zu diskutieren und die Karte der kommuna-
len Möglichkeiten zu ergänzen. Inhaltliche Impulse setzte 
zum einen Professor Jörg Kapischke von der Hochschule 
Ansbach mit seinen Ideen zur Nutzung von Überschuss-
strom aus erneuerbaren Energien zur Erzeugung von 
Wasserstoff und Doktor Andy Gradel von der BtX-Energy 
GmbH aus Hof mit einer technischen Innovation seines 
Unternehmens, aus Biogas Wasserstoff herzustellen. So-
wohl Überschussstrom aus Windenergie- und Freiflächen-
photovoltaikanlagen als auch erneuerbares Methan aus 
Biogasanlagen haben in der Region rund um den Gewer-
bepark InterFranken eine große Bedeutung und können 
zu einer CO2-neutralen Energieversorgung des Gewerbe-
gebiets beitragen.

Das Zielsystem 2030 beschreibt die Vision des Akteurs-
kreises, dem mittlerweile auch viele mittelständische Un-
ternehmen aus der Region angehören, wie in etwa zehn 
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Kleine Galerie

Sommerliche Vielfalt
Die Sommerausstellung der Freizeitkünstler in der Kleinen Galerie ist noch bis zum 28. August zu sehen. An Kreuz-
gangspieltagen ist die Ausstellung von 14 bis 20 Uhr geöffnet.

Eine große Vielfalt erwartet die Besucher: Keramik, Schmuck, Holzkunst, Handarbeiten und vieles mehr.
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Der naturschutzfachliche Ausgleich findet auf folgenden Flächen 
statt:

•  Flurstück 2069, Gemarkung Heilbronn
•  Flurnummern, 2593/4, 2605, 2612 und 2613/1, alle Gemar-

kung Feuchtwangen
•  Flurnummer 1882, Gemarkung Heilbronn

Der Entwurf des Bebauungsplans Nr. 51 für das Gewerbegebiet 
„Industriegebiet West II“ mit Festsetzungen, Begründung (je Stand 
06.07.2022), Umweltbericht (Stand 06.07.2022), Grünordnungs-
plan (Stand 06.07.2022) sowie spezieller artenschutzrechtlicher 
Prüfung (Stand 20.09.2021) liegt bei der Stadt Feuchtwangen, 
Bauverwaltung, Kirchplatz 2, 91555 Feuchtwangen, vom 

15.08.2022 bis einschließlich 15.09.2022

während der allgemeinen Dienstzeiten öffentlich aus. 

Stellungnahmen können während dieser Frist schriftlich oder wäh-
rend der Dienststunden zur Niederschrift abgegeben werden. Nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über den Bebauungsplan Nr. 51 „Industriegebiet 
West II“ unberücksichtigt bleiben, wenn die Stadt den Inhalt nicht 
kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die 
Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes Nr. 51 „Industriegebiet West 
II“ nicht von Bedeutung ist.

Zum Bebauungsplan Nr. 51 Gewerbegebiet „Industriegebiet West 
II“ liegen die folgenden umweltbezogenen Informationen für die 
einzelnen Schutzgüter vor:

Schutzgut Landschaftsbild
 – Umweltbericht

Schutzgüter Pflanzen und Tiere sowie biologische Vielfalt
 – Umweltbericht und Eingriffs- und Ausgleichsbilanzierung
 – spezielle artenschutzrechtliche Prüfung
 – Stellungnahme der Regierung v. Mittelfranken, Höhere Natur-
schutzbehörde vom 01.07.2022

Schutzgüter Boden 
 – Umweltbericht 

Schutzgut Mensch
 – Umweltbericht 

Schutzgüter Wasser, Klima und Luft, Kultur- und Sachgüter
 – Umweltbericht

Die diesen Informationen zugrundeliegenden Unterlagen liegen 
ebenfalls aus.

Der Inhalt dieser Bekanntmachung und die nach § 3 Abs. 2 S. 1 
BauGB auszulegenden Unterlagen sind auch im Internet unter 
www.feuchtwangen.de/de/leben-wohnen/bauen-wohnen/laufen-
de-bauleitplanverfahren veröffentlicht.

Datenschutz: 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grund-
lage der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e (DSGVO) i. V. mit § 3 BauGB und 
dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderanga-
ben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der 
Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Form-
blatt „Datenschutzrechtliche Informationspflichten im Bauleitplan-
verfahren“, das ebenfalls öffentlich ausliegt.

Feuchtwangen, 29.07.2022

gez.
Patrick Ruh
1. Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung der Öffentlichen Auslegung 
gem. § 3 Abs. 2 BauGB

Stadt Feuchtwangen für den Entwurf des Bebauungs-
planes Nr. 51 „Industriegebiet West II“

Der Bau- und Verkehrsausschuss der Stadt Feuchtwangen hat in 
der Sitzung vom 06.07.2022 den Entwurf des Bebauungsplans Nr. 
51 „Industriegebiet West II“ gebilligt. 

Der Geltungsbereich wird wie folgt abgegrenzt:
 –  im Norden durch den Wirtschaftsweg mit der Fl.Nr. 1335/2, 
Gemarkung Banzenweiler

 –  im Westen durch die landwirtschaftlich genutzten Grundstücke 
mit den Fl.Nr. 1338, Gemarkung Banzenweiler sowie Fl.Nrn. 
1808 und 1815, Gemarkung Feuchtwangen, 

 –  im Süden durch die St 1066 mit der Fl.Nr. 1815/5 und 1815/6, 
Gemarkung Feuchtwangen

 –  im Osten durch die B 25 der Fl.Nr. 1824/1, Gemarkung Feucht-
wangen und 479/1 Gemarkung Banzenweiler.

Der Geltungsbereich beinhaltet die Grundstücke mit den Fl.Nrn. 
422, 1333 und 1334, Gemarkung Banzenweiler sowie 1807, 1809, 
1810, 1811, 1812, 1814 Gemarkung Feuchtwangen.

Ziel der Bebauungsplanaufstellung ist die Schaffung von Gewerbe-
flächen, für die aufgrund der stabilen positiven Nachfrage nach wie 
vor erheblicher Bedarf besteht. Die Gewerbeflächen sollen relativ 
frei zur Gestaltung zur Verfügung stehen, damit auf die individuel-
len Bedürfnisse der Gewerbebetriebe eingegangen werden kann.
Der Bebauungsplan schafft die notwendigen Rechtsgrundlagen für 
eine weitere, geordnete, städtebauliche Entwicklung der Stadt 
Feuchtwangen.

Der Geltungsbereich ist in folgendem Planausschnitt (unmaßstäb-
lich) dargestellt:
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Schutzgut Landschaftsbild
 – Umweltbericht

Schutzgüter Pflanzen und Tiere sowie biologische Vielfalt
 – Umweltbericht und Eingriffs- und Ausgleichsbilanzierung
 – spezielle artenschutzrechtliche Prüfung
 – Stellungnahme der Regierung v. Mittelfranken, Höhere Natur-
schutzbehörde vom 01.07.2022

Schutzgüter Boden 
 – Umweltbericht 

Schutzgut Mensch
 – Umweltbericht 

Schutzgüter Wasser, Klima und Luft, Kultur- und Sachgüter
 – Umweltbericht

Die diesen Informationen zugrundeliegenden Unterlagen liegen 
ebenfalls aus.

Der Inhalt dieser Bekanntmachung und die nach § 3 Abs. 2 S. 1 
BauGB auszulegenden Unterlagen sind auch im Internet unter 
www.feuchtwangen.de/de/leben-wohnen/bauen-wohnen/laufen-
de-bauleitplanverfahren veröffentlicht.

Datenschutz: 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grund-
lage der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e (DSGVO) i. V. mit § 3 BauGB und 

Bekanntmachung der Öffentlichen Auslegung 
gem. § 3 Abs. 2 BauGB

Stadt Feuchtwangen für den Entwurf der 21. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes im Bereich des 
Bebauungsplanes Nr. 51 „Industriegebiet West II“

Der Bau- und Verkehrsausschuss der Stadt Feuchtwangen hat in 
der Sitzung vom 06.07.2022 den Entwurf der 21. Änderung des 
Flächennutzungsplanes im Bereich des Bebauungsplans Nr. 51 „In-
dustriegebiet West II“ gebilligt.

Die Änderung ist erforderlich, um den Flächennutzungsplan mit 
den Zielen des Bebauungsplanes Nr. 51 „Industriegebiet West II“ 
abzugleichen. Die Änderung wird im Parallelverfahren gem. § 8 
Abs. 3 BauGB vorgenommen.

Ziel der Planung ist die Darstellung einer gewerblichen Baufläche 
i.S.d. § 1 Abs. 8 BauNVO, für die nach wie vor erheblicher Bedarf 
besteht.

Die punktuelle Flächennutzungsplanänderung schafft die notwen-
digen Rechtsgrundlagen für eine weitere, geordnete, städtebauli-
che Entwicklung der Stadt Feuchtwangen. Vorgesehen ist die Aus-
weisung eines Gewerbegebietes (GE) i.S.d. § 8 BauNVO.

Der Geltungsbereich wird wie folgt abgegrenzt:
 – im Norden durch den Wirtschaftsweg mit der Fl.Nr. 1335/2, 
Gemarkung Banzenweiler

 – im Westen durch die landwirtschaftlich genutzten Grundstücke 
mit den Fl.Nr. 1338, Gemarkung Banzenweiler sowie Fl.Nrn. 
1808 und 1815, Gemarkung Feuchtwangen, 

 – im Süden durch die St 1066 mit der Fl.Nr. 1815/5 und 1815/6, 
Gemarkung Feuchtwangen

 – im Osten durch die B 25 der Fl.Nr. 1824/1, Gemarkung Feucht-
wangen und 479/1 Gemarkung Banzenweiler.

Der Geltungsbereich beinhaltet die Grundstücke mit den Fl.Nrn. 
422, 1333 und 1334, Gemarkung Banzenweiler sowie 1807, 1809, 
1810, 1811, 1812, 1814 Gemarkung Feuchtwangen.

Der Geltungsbereich ist im Planausschnitt (unmaßstäblich) darge-
stellt.

Der Entwurf der 21. Änderung des Flächennutzungsplanes im Be-
reich des Bebauungsplans Nr. 51 für das Gewerbegebiet „Industrie-
gebiet West II“ mit Begründung (je Stand 06.07.2022) und Um-
weltbericht (Stand 06.07.2022) liegt bei der Stadt Feuchtwangen, 
Bauverwaltung, Kirchplatz 2, 91555 Feuchtwangen, vom 

15.08.2022 bis einschließlich 15.09.2022

während der allgemeinen Dienstzeiten öffentlich aus. 

Stellungnahmen können während dieser Frist schriftlich oder wäh-
rend der Dienststunden zur Niederschrift abgegeben werden.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über die 21. Änderung des Flächennutzungsplanes 
im Bereich des Bebauungsplanes Nr. 51 „Industriegebiet West II“ 
unberücksichtigt bleiben, wenn die Stadt den Inhalt nicht kannte 
und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmä-
ßigkeit der 21. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich 
des Bebauungsplanes Nr. 51 „Industriegebiet West II“ nicht von Be-
deutung ist.

Zur 21. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich des Be-
bauungsplanes Nr. 51 Gewerbegebiet „Industriegebiet West II“ lie-
gen die folgenden umweltbezogenen Informationen für die einzel-
nen Schutzgüter vor:
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Anträge sind auch in der aktuellen Situation eingeschränkt möglich!

Bitte melden Sie sich dazu ab 18 Uhr unter Tel. 09852 / 3731 oder 
per E-Mail unter mathilde.schneider@t-online.de

Außensprechtage des Zentrum Bayern  
Familie und Soziales – Region Mittelfranken 
im Landkreis Ansbach

Aktuell finden keine Außensprechtage statt.

Stadtarchiv

Das Stadtarchiv ist derzeit geschlossen.
Terminvereinbarung unter Tel. 09852 / 4740 möglich. 

Forstrevier Feuchtwangen

Die Sprechstunde jeden Donnerstag von 13 –15.30 Uhr, Am Zwin-
ger 1, entfällt und findet bis auf Weiteres telefonisch statt.

Mobil: 0160 / 8822181
Fax: 09861 / 8739538
E-Mail: Marcel.Konte@aelf-an.bayern.de

Fragen rund um das Thema Müll?

Dann wenden Sie sich bitte an das Beratungstelefon im Landratsamt 
Ansbach, Sachgebiet Abfallrecht: 0981 / 468-2323.

Hausmüllabfuhr

Die Abfuhr der Restmülltonnen erfolgt alle 2 Wochen jeweils 
dienstags in den geraden Wochen.

Die Abfuhr der Biotonnen erfolgt alle 2 Wochen.

Tour 1:   jeweils donnerstags in den ungeraden Wochen
  (Stadtgebiet + Aichenzell, Ameisenbrücke, 
  Esbach, Georgenhof, Glashofen, Heilbronn,
  Herbstmühle, Herrnschallbach, Jungenhof,
  Koppenschallbach, Krebshof, Metzlesberg, 
  Oberrothmühle, Poppenweiler, Rißmann-
  schallbach, Schönmühle, Sommerau, St. Ulrich, 
  Tauberschallbach, Überschlagmühle, 
  Unterrothmühle, Walkmühle, Winterhalten, 
  Wüstenweiler, Zumberg)

Tour 2:  jeweils freitags in den ungeraden Wochen
  (alle anderen Ortsteile, die nicht 
  in Tour 1 enthalten sind)

Einsammlung der gelben Säcke

Die Einsammlung der gelben Säcke erfolgt in den Ortsteilen am 
Mittwoch, den 10.08.2022 und im Stadtgebiet am Donners-
tag, den 11.08.2022

Wir bitten Sie, den Termin zu beachten und die Säcke rechtzeitig an 
den jeweiligen Tagen ab 6.00 Uhr bereitzustellen.

Wertstoffhof

Einmündung Ansbacher Straße/Staatsstraße 1066

Samstag 08.30 –12.30 Uhr
Mittwoch 13.30 –17.00 Uhr

dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderanga-
ben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der 
Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Form-
blatt „Datenschutzrechtliche Informationspflichten im Bauleitplan-
verfahren“, das ebenfalls öffentlich ausliegt.

Hinweis bzgl. des Verbandsklagerechts von Umweltverbänden: 
Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 UmwRG (Um-
welt-Rechtsbehelfsgesetzes) ist in einem Rechtsbehelfsverfahren 
nach § 7 Abs. 2 UmwRG gemäß § 7 Abs. 3 S. 1 UmwRG mit allen 
Einwendungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen der Auslegungs-
frist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte 
geltend machen können (§ 3 Abs. 3 BauGB).

Feuchtwangen, 29.07.2022

gez.
Patrick Ruh
1. Bürgermeister

Aus dem Rathaus wird berichtet
 

Erreichbarkeit BürgerAmt

Das Bürgeramt ist dienstags und donnerstags von 8 –12 Uhr ohne Termin 
geöffnet. Bitte beachten Sie, dass längere Wartezeiten auftreten können. 
Es sind die aktuell gültigen Hygiene- und Abstandsregeln einzuhalten, 
FFP2-Maskenempfehlung.

Montags, mittwochs und freitags sowie an Nachmittagen ist eine persön-
liche Vorsprache nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.

Sie erreichen uns Montag bis Freitag von 8 –12 Uhr und Montag bis Mitt-
woch von 14 –16 Uhr und am Donnerstag von 14 –18 Uhr unter der Te-
lefonnummer 09852 / 904-0 oder per Email: buergeramt@feuchtwan-
gen.de

Erreichbarkeit Standesamt/ 
Rentenversicherung/Verkehrsrecht

Das Standesamt ist dienstags und donnerstags von 8 –12 Uhr ohne 
Termin geöffnet. Bitte beachten Sie, dass längere Wartezeiten auf-
treten können. Es sind die aktuell gültigen Hygiene- und Abstands-
regeln einzuhalten, FFP2-Maskenempfehlung.

Montags, mittwochs und freitags sowie an Nachmittagen ist eine 
persönliche Vorsprache nur nach vorheriger Terminvereinba-
rung möglich.

Sie erreichen uns Montag bis Freitag von 8 –12 Uhr und Montag bis 
Mittwoch von 14 –16 Uhr und am Donnerstag von 14 –18 Uhr un-
ter der Telefonnummer 09852 / 904-127 oder per Email: standes-
amt@feuchtwangen.de

Sie können Termine für Ihre Anliegen im BürgerAmt 
und Standesamt online buchen. Scannen Sie das 
nebenstehende Bild mit einer geeigneten QR-Scan-
App auf ihrem Smartphone und schon können Sie 
Ihren Termin buchen.

Sprechtag der Versichertenberater

Die Versichertenberaterin der Deutschen Rentenversicherung Nord-
bayern, Mathilde Schneider, wohnh. in Feuchtwangen, hält für be-
rufstätige Versicherte für Rentenanträge und Kontenklärung aus 
der gesetzlichen Rentenversicherung Sprechstunden in den Abend-
stunden ab.
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Das Kulturbüro ist telefonisch unter Tel. 09852 / 904-44 und per  
E-Mail kulturamt@feuchtwangen.de erreichbar.

Aktuelle Informationen zu den Kreuzgangspielen gibt es auch auf 
www.kreuzgangspiele.de

Öffnungszeiten der Stadtbücherei

Dienstag und Freitag  09.00 –13.00 Uhr und  
14.00 –17.00 Uhr

Mittwoch und Donnerstag 15.00 –18.00 Uhr

Samstag  09.00 –12.00 Uhr

Sozialdienst – allgemein

Termine nur nach telefonischer Vereinbarung, Tel. 0981 / 468 - 5432 
oder - 544 

Evang. Verein für  
Gemeindediakonie  
Feuchtwangen e.V.

Geschäftsführerin: Frau Irina Reim, 
Telefon:09852 / 6788-12
 
Diakoniestation Feuchtwangen
Am Bleichwasen 7, 91555 Feuchtwangen
Ansprechpartner: Frau Elisabeth Egelkraut
Telefon: 09852 / 6788-0, Fax: 09852 / 6788-33
E-Mail: l.egelkraut@diakonie-feuchtwangen.de
Nach telefonischer Vereinbarung.

Tagespflege OASE
Glashofen 6, 91555 Feuchtwangen
Ansprechpartner: Frau Elke Klostermann
Telefon: 09852 / 9087991, Fax: 09852 / 9087992
E-Mail: e.klostermann@diakonie-feuchtwangen.de
Nach telefonischer Vereinbarung.

Fachstelle für pflegende Angehörige:
Am Bleichwasen 7, 91555 Feuchtwangen
Ansprechpartner: Herr Ludwig Zahner
Telefon: 09852 / 6788-14, Fax: 09852 / 6788-33
E-Mail: angehoerigenberatung@diakonie-feuchtwangen.de
Nach telefonischer Vereinbarung.

Städtisches Jugendhaus 
Jahnstraße 4
Schülercafé:
Für Schüler ab der 1. Klasse  
Montag bis Donnerstag
jeweils von 11.30–16.30 Uhr

Brettspieltreff:
Treff für Spielbegeisterte unter-
schiedlicher Genres jeden ersten 
Donnerstag im Monat ab 19.00 Uhr.
Infos unter 
www.spieletreff-feuchtwangen.de

Kontakt Jugendhaus:
Tel. 09852 / 1210
Mail: jugendbuero@feuchtwangen.de

Feuchtwangen
G e m e i n d e d i a k o n i e

Freitag 13.30 –16.00 Uhr 
   (nur mit Termin, buchbar über die Internetseite des 

Landratsamts Ansbach oder über die Abfall-App)

Es werden folgende Wertstoffe in haushaltsüblichen Mengen angenom-
men: Altholz (nur Möbel aus Haus und Garten), Altmedi kamente, Alt-
schuhe (tragbar und paarweise), Alttextilien, Batterien, CDs / DVDs / Blue-
Rays, Dosen (groß), Elektro- und Elektronikschrott, Kabelreste, Kfz-Ölfil-
ter, Korken, Kühlgeräte, Leuchtstoffröhren / Ener giesparlampen, Metall-
abfälle, Nichtverpackungskunststoffe (ohne Bauabfälle), Papier und 
Kar tonagen (soweit Kartonagencontainer vorhanden), PU-Schaum-
dosen, Speisefette /-öl, Sperrabfall, Tinten- und Tonerkartuschen.

Wichtiger Hinweis: Um längere Wartezeiten zu vermeiden, wird 
gebeten, die Wertstoffe bereits daheim vorzusortieren.

Weitere Hinweise insbesondere zur Sperrabfallannahme enthält 
der Abfallratgeber des Landkreises Ansbach.

Auf Wertstoffhöfen besteht keine Pflicht zum Tragen einer (me-
dizinischen) Gesichtsmaske. Angehalten wird jedoch weiterhin 
zu einer Einhaltung eines Mindestabstands von 1,5 m; kann die-
ser Mindestabstand nicht eingehalten werden, wird (unbeschadet 
der o.g. Regelungen) empfohlen, eine medizinische Gesichtsmaske 
zu tragen.

Bauschutt/Erdaushub

Bauschutt und Erdaushub kann bei der Fa. Herz, Esbacher Weg 16 
in Feuchtwangen gegen Gebühr angeliefert werden.

Öffnungszeiten: Mo – Fr:  08.00 –12.00 Uhr, 13.00–17.00 Uhr, 
 Sa:  08.00 –12.00 Uhr

Baumschnitt und Astmaterial

Baumschnitt und Astmaterial kann bei der Fa. Herz, Esbacher Weg 
16 in Feuchtwangen gegen Gebühr angeliefert werden.

Öffnungszeiten: Mo – Fr:  08.00–12.00 Uhr, 13.00–17.00 Uhr, 
 Sa:  08.00–12.00 Uhr

Grüngut

Grüngut kann gegen Gebühr bei der Fa. T+E Humuswerk Schopf-
loch (Tel. 0160 / 90919091) angeliefert werden.

Öffnungszeiten (März bis November):
Montag bis Freitag 08.00–12.00 Uhr, 13.00–17.00 Uhr, 
Samstag  08.00–12.00 Uhr

Öffnungszeiten der Touristinformation

September bis Mai: Montag – Freitag 09.00–17.00 Uhr
Juni/Juli/August: Montag – Freitag 09.00–18.00 Uhr
01. Mai – 24. September Samstag/Sonntag/ 
zusätzlich:  Feiertag 13.00–17.00 Uhr

Telefonisch erreichen Sie uns unter 09852 / 904 - 55 oder per
E-Mail: touristinformation@feuchtwangen.de 

Öffnungszeiten des Kulturbüros

Montag – Freitag 09.00 –12.30 Uhr
Montag – Mittwoch 14.00 –16.00 Uhr
Donnerstag 14.00 –18.00 Uhr
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Weitere Informationen und Ausstellung von Kundenkarten
Tel. 09852 / 1874 Frau Kreutner, Tel. 09852 / 1886 Frau Naser.

Gerne können Sie die Arbeit der Tafel Feuchtwangen unterstützen 
durch eine Spende IBAN: DE65 7659 1000 0200 2075 78 
oder durch ehrenamtliche Mitarbeit.

Die Tafel Feuchtwangen hat wieder für Sie geöffnet – immer 
donnerstags von 14 –16 Uhr. Die Lebensmittelausgabe findet 
wieder in der Museumstraße 9 statt.

Selbsthilfegruppen und andere Treffpunkte  
im Rahmen der Diakonie

Selbsthilfegruppe krebskranker Frauen
Kontakt: Frau Wagner, Tel. 09851 / 551694

Blaues Kreuz (für Menschen mit Alkoholproblemen)
Für weitere Informationen: Blaues Kreuz Ansbach, Tel. 0981 / 9778-191

Elterngruppe-Legasthenie
Kontakt auf Anfrage
Kontakt: Frau Scherle, Tel. 09852 / 908325

Gesprächskreis Autismus
Kontakt und Information:  
Frau Six, info@autismus-feu.de oder www.autismus-feu.de

Selbsthilfegruppe MS-Treff
Kontakt: Frau Ernst, Tel. 09852 / 4961

Selbsthilfegruppe Fibromyalgie
Kontakt: Frau Friedrich, Tel. 09853 / 1846 oder 
 Frau Silkenat, Tel. 09856 / 921143
Selbsthilfegruppe für pflegende Angehörige
Kontakt: Diakoniestation, Tel. 09852 / 6788-0

Beratungsangebote der  
Lebenshilfe Ansbach

Interdisziplinäre Frühförderstelle im Familienzentrum 
KiM 
Erstberatung (Offenes Beratungsangebot) für Eltern von Kindern  
(0 bis 6 Jahre) mit möglichem Förderbedarf.

Kontakt: 
Tel. 09852 / 61621-100, ffst@lebenshilfe-ansbach.de 
Telefonisch erreichbar Montag–Freitag von 8–12 Uhr 

Beratungsdienst der Lebenshilfe Ansbach (BeLA), 
Pflegeberatung 
Beratung rund um das Thema Behinderung, kostenlos und unver-
bindlich.

Außerdem bieten wir Pflegeberatung. 

Kontakt: 
Tel. 09852 / 61621-290, 
E-Mail: beratung@lebenshilfe-ansbach.de

Betreuungsverein 
Gesetzliche Betreuungsführung, Information zur gesetzlichen Betreuung.

Beratung von ehrenamtlichen gesetzlichen Betreuern, Beratung zu 
Vorsorgevollmachten und Betreuungsverfügungen.

Kontakt:
Tel. 0981 / 4663-1701
E-Mail: betreuungsverein@lebenshilfe-ansbach.de 

Diakonisches Werk
 
Allgemeiner Kontakt und 
Beratung zu Mutter-Kind-Kuren
Gudrun Naser, Tel. 09852 / 1886, 
E-mail: dw.feu@diakonie-feuchtwangen.de
www.diakonischeswerk-feuchtwangen.de

Soziale Beratung in der Kirchlichen Allgemeinen 
Sozialarbeit
Wir beraten und unterstützen Sie beim Umgang mit Ämtern und 
Behörden, in Lebenskrisen sowie in persönlichen oder familiären 
Not- und Problemsituationen.

Beraterin: Karola Kreutner, Dipl.-Sozialpäd.
Die Beratung ist kostenlos, vertraulich und überkonfessionell.

Sprechzeiten: nach Vereinbarung, Telefon: 09852 / 1874

Beratungsstelle für seelische Gesundheit –  
Sozialpsychiatrischer Dienst
Sie steht allen Menschen offen, die selbst oder als Angehörige, als 
Freunde oder Bekannte von seelischen Belastungen, Krankheiten 
oder Krisen betroffen sind. Die Beratung ist freiwillig, unterliegt der 
Schweigepflicht und ist kostenfrei.

Beraterin: Elisabeth Ackermann, Dipl.-Heilpädagogin (FH)
Sprechzeiten: nach Vereinbarung, Tel. 09852 / 7034008, 
E-Mail: spdi-feuchtwangen@diakonie-ansbach.de 
Beratung für ältere Menschen und Angehörige.

Berater: Jens Herrmann, Dipl.-Gerontologe
Sprechzeiten: 14-tägig, nach Vereinbarung, Tel. 0981 / 14440, 
E-Mail: spdi-ansbach@diakonie-ansbach.de 
Adresse: Diakonisches Werk Feuchtwangen, Kirchplatz 1, 
91555 Feuchtwangen

Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen
Information – Beratung – Unterstützung 

Rund um das Thema Schwangerschaft und bis zum 3. Lebensjahr 
des Kindes.

Die staatlich anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschafts-
fragen des Diakonischen Werks Ansbach e.V. bietet ab sofort in 
 Kooperation mit dem Diakonischen Werk Feuchtwangen an.

Anmeldung telefonisch über Ansbach, Tel. 0981 / 4661490 
Diplom-Sozialpädagogin Christa Escherle

Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle – 
Suchtberatung des Diakonischen Werks Ansbach e.V.
Außenstelle Feuchtwangen
Information – Beratung – Vermittlung 
Rund um das Thema Sucht bietet die Suchtberatung in Feuchtwangen 
für Angehörige und Betroffene Unterstützung an.
Die Beratung unterliegt der Schweigepflicht, ist freiwillig und kos-
tenfrei.

Außenstelle Feuchtwangen, Am Kirchplatz 1
Nach telefonischer Anmeldung über Ansbach unter 
Tel. 0981 / 9690622
Dipl.-Soz. Päd. (FH) Helmut Oechslein

Tafel Feuchtwangen 
– Essen wo es hingehört – 

Die Tafel Feuchtwangen ist da für 
Menschen mit niedrigem Einkommen.
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Sie können ohne Anmeldung zu unserer Sprechstunde kommen, 
aber auch telefonisch einen Termin vereinbaren, Hausbesuche sind 
auf Wunsch möglich.

Beratung – Elterntalk – Familienpaten

Weißer Ring

Der WEISSE RING hilft Kriminalitätsopfern und deren Angehörigen 
schnell, unmittelbar und kostenlos. Ansprechpartnerin ist Frau Elly 
 Albaner, Außenstellenleiterin Ansbach (Kreis), Tel. 09802 / 312.

Weitere Informationen finden Sie unter: 
http://ansbach-bayern-nord.weisser-ring.de 

Eltern – Jugend – Familienberatung

Termine nach tel. Vereinbarung, Tel. 0981/ 468-5555

EUTB Ansbach:  
Beratungsangebot für  
Menschen mit Behinderung

Die Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) für Stadt 
und Landkreis Ansbach berät zu allen Themen, die mit Behinde-
rung, Inklusion und Teilhabe zu tun haben.

Die EUTB berät:
• Menschen mit Behinderung
• Menschen, die von Behinderung bedroht sind
• sowie Angehörige von Menschen mit Behinderung

Dabei bieten wir ganz konkrete Hilfe: z.B. bei der Antragstellung 
von Leistungen, Schwerbehinderten-Ausweis, Reha-Maßnahmen, 
Assistenzangebote und vielem mehr.

Die Beratung ist kostenlos und erfolgt unabhängig vom Träger. Die 
Wahl von Dienstleistungen und Angeboten trifft allein der Rat-
suchende.

Eine telefonische Terminvereinbarung unter der 0981 / 
97775850 oder per E-Mail (eutb@eutb-ansbach.de) ist erfor-
derlich. Unsere Beratungsstellen sind barrierefrei.

Kontakt:
EUTB Ansbach im TREFFPUNKT Lebenshilfe, Karlstr. 7, 91522 Ans-
bach, Tel: 0981 / 97775850, E-Mail: eutb@eutb-ansbach.de
Weitere Infos unter: www.eutb-ansbach.de

EJSA Rothenburg gGmbH 

Ausbildungscoaching für junge Menschen 
bis 27 Jahre. Ein Angebot der EJSA 
Rothenburg gGmbH. 

Das Ausbildungscoaching richtet sich an junge Menschen, die eine 
Ausbildung anstreben oder Unterstützung während oder nach der 
Ausbildung brauchen. Unser Angebot ist kostenlos, vertraulich und 
auf Wunsch anonym.

Wir unterstützen dabei unter anderem bei:
• Berufsorientierung
• Bewerbungstraining
• Probleme im Betrieb, in der Berufsschule, in der Familie, mit Freunden

Beratung für Menschen mit erworbenen Schädigungen 
Neue Perspektiven in der Arbeitswelt – Werkstatt Feuchtwangen 

Kontakt: Tel. 09852 / 6744-13, Termine nach Vereinbarung

AutKom Mittelfranken

Das AutKom Mittelfranken (Beratungsstelle Autismus) bietet nach 
der coronabedingten Pause die monatliche Außensprechstunde in 
Feuchtwangen wieder an.

wo:  Beratungsraum im Familienzentrum KiM, 
Am Bleichwasen 1

wer: Rita Winter (Dipl.-Sozialpäd.)

nächste Termine: 08.08.2022

Das Beratungsangebot des Autkom Mittelfranken umfasst Infor-
mation und Beratung für Betroffene, deren Angehörige und Fach-
leute bei psychosozialen, schulischen oder beruflichen und sozial-
rechtlichen Fragestellungen, die im Zusammenhang mit Autismus 
stehen. 
Die Beratung ist kostenfrei und unterliegt der Schweigepflicht.

Kontakt:  AutKom Mittelfranken, Sandra Ringel,
 Fahrradstraße 13, 90429 Nürnberg

 Telefon: 0911 / 21559-5900
 Fax: 0911 / 21559-5909
 E-Mail:  sandra.ringel@autismus-mittelfranken.de 

https://autismus-mittelfranken.de/

Ak-Flüchtlingshilfe – Kontakt 

Büro Deutscher Kinderschutzbund

Marktplatz 1 (Feu-Mitte), 91555 Feuchtwangen

Tel. 09852 / 615510 (Do. von 15 –17 Uhr, sonst AB), 
E-Mail: ak-fluechtlinge.feu@gmx.de

Beratung, Hilfe, Schutz und Unterkunft bei 
Häuslicher Gewalt und (Ex-)Partner-Stalking

Der Kinderschutzbund  
Kreisverband Ansbach

Marktplatz 1 (Feu-Mitte), 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852 / 615510, Fax: 09852 / 615630

Offene Sprechstunden immer donnerstags von 15–17 Uhr 
(außer in den Ferien). Vorherige Terminabsprachen sind un-
ter Tel. 0157/ 87487906 möglich.

Die Sprechstunde ist ein offenes Beratungsangebot für Kinder und 
Jugendliche, Eltern und andere Menschen, die mit Kindern und 
 Jugendlichen zu tun haben. Wir suchen und begleiten auch Ehren-
amtliche, die Familien unterstützen wollen als Familienpaten.
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und beschäftigungstherapeutische Angebote zum Aufbau einer 
sinnvollen Tages- und Wochenstruktur. Abgerundet wird das Kon-
zept durch unterschiedliche Freizeitangebote. 
Weitergehende Informa tionen erhalten Sie innerhalb der Öffnungs-
zeiten unter der unten angegebenen Telefonnummer oder auf un-
serer Homepage www.awo-roth-schwabach.de

Kontakt: Herr Timo Keil, Tel. 09852 / 6162170

Wochenmarkt auf dem Marktplatz

Freitag 05.08.2022 von 07.30–12.30 Uhr

Freitag 12.08.2022 von 07.30–12.30 Uhr

Freitag 19.08.2022 von 07.30–12.30 Uhr

Hallenbad Feuchtwangen 

Bitte um Beachtung:

Das Hallenbad ist für die Allgemeinheit geschlossen.
Die Wiedereröffnung nach der Sommerpause wird rechtzei-
tig bekannt gegeben.

Das Fränkische Museum Feuchtwangen ist eines der 
schönsten und ältesten Landschaftsmuseen in Süd-
deutschland. Die hervorragende Volkskunstsammlung 
ist auf 2.000 m² Ausstellungsfläche zu sehen.

Fränkisches Museum
Museumstr. 19, 91555 Feuchtwangen
www.fraenkisches-museum.de
Tel. 09852 / 615224

Öffnungszeiten Juni, Juli, August:
Dienstag bis Freitag: 14–20 Uhr
Samstag, Sonntag: 11–20 Uhr

Einziges Chormuseum Deutschlands

Öffnungs- Das Sängermuseum ist vom 1. März bis 
zeiten: 31. Oktober an folgenden Tagen geöffnet:

 Mittwoch bis Freitag: 10–12 Uhr und 14–17 Uhr

 Wochenende und Feiertage:
 für Gruppen ab 10 Personen nach Vereinbarung
Kontakt:  Tel. 09852 / 4833, www.saengermuseum.de
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Wochenmarkt auf demMarktplatz
Freitag, 22.6.2018 von 8.00–12.30 Uhr
Freitag, 29.6.2018 von 8.00–12.30 Uhr
Freitag, 6.7.2018 von 8.00–12.30 Uhr

Freibad Feuchtwangen

Die �ffnungszeit ist t�glich von 9.00 bis 20.00 Uhr.

Kassenschluss: 19.00 Uhr
Badeschluss: 19.30 Uhr
Betriebsende: 20.00 Uhr

Beginn und Ende der Badesaison werden jeweils in der çrtlichen
Presse bekannt gegeben.
An Schmuddeltagen sind die Becken von 9.00 bis 11.00 Uhr sowie
von 16.30 bis 18.30 Uhr benutzbar.

Eintrittspreise:
Erwachsene ab 18 Jahren 3,00 E

Jugendliche vom vollendeten 6. bis zum
vollendeten 18. Lebensjahr 1,00 E

Kinder bis zum vollendeten 6. Lebensjahr frei
Werktags (Mo.–Fr.) ab 17.00 Uhr (Feierabendtarif) 1,00 E

Wertmarken:
Erwachsene, 10 St�ck 24,00 E

Zivildienstleistende, Personen, die ein freiwilliges
Soziales Jahr bzw. Dienst beim Bundesfreiwilligen-
dienst leisten, Sch�ler, Studenten bis zum 27. LJ und
Schwerbehinderte mit mehr als 50%M.d.E.
St�ckpreis – Hçchstabgabemenge 10 Wertmarken 1,50 E

Jugendliche, 10 St�ck 8,00 E

Saisonkarten:
Erwachsene 60,00 E

Inhaber der Bayerischen Ehrenamtskarte 20,00 E

Inhaber der Jugendleitercard (Juleica) 20,00 E

Jugendliche vom vollendeten 6. bis zum
vollendeten 18. Lebensjahr 20,00 E

Familienkarten (Eltern und Kinder bis zum vollendeten
18. Lebensjahr bzw. Kinder, welche Zivildienst, ein
freiwilliges Soziales Jahr oder Dienst beim Bundes-
freiwilligendienst leisten) 100,00 E

Zivildienstleistende, Personen, die ein freiwilliges
Soziales Jahr bzw. Dienst beim Bundesfreiwilligen-
dienst leisten, Sch�ler, Studenten bis zum 27. LJ und
Schwerbehinderte mit mehr als 50%M.d.E. 30,00 E

Die Wertmarken sind im Freibad und im B�rgerAmt erh�ltlich. Die
Saisonkarten kçnnen beim B�rgerAmt im Rathaus gelçst werden
(bitte pro Person ein Lichtbild mitbringen).

Fundsachen

1 Kinderh�tchen mit Blume, 1 Schal, 1 Smartphone, 1 Fahrrad

Bereitschaftsdienste

Medizinische Hilfe im Landkreis Ansbach

�rztlicher und kinder�rztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der
�blichen Sprechzeiten der �rzte, wenn kein Notfall vorliegt, jedoch
ein Arzt gebraucht wird, z. B. an Wochenenden oder am Abend:
Tel. 116 117

Zahn�rztlicher Notfalldienst
e-mail: www.notdienst-zahn.de

Samstag/Sonntag, 23./24.6.2018

von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr

ZAin Birgit Klara Schidzik, Klostergasse 18

91541 Rothenburg o.d.T., Tel. 09861/30 63

Samstag/Sonntag, 30.6/1.7.2018

von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr

ZA Johannes Gruber, Sonnenstr. 7

91572 Bechhofen, Tel. 09822/14 33

Samstag/Sonntag, 7./8.7.2018

von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr

ZA Matthias Kçnig, Nçrdlinger Str. 50

91550 Dinkelsb�hl, Tel. 09851/94 53

Stçrungsdienst Strom/Wasser/Erdgas

Außerhalb der normalen Dienstzeit ist der Bereitschaftsdienst f�r
Stçrungen unter den nachfolgenden Ruf-Nummern zu erreichen.
Die Beauftragten des Bereitschaftsdienstes beheben ausschließlich
Stçrungen im Bereich der st�dt. Versorgungsanlagen.

Strom: Stadtwerke Feuchtwangen (Stadtgebiet): 904-333

Strom: MDN Main-Donau Netzgesellschaft mbH (Außenorte):
0800/2342500

Wasser: Stadtwerke Feuchtwangen: 904-333

Erdgas: Stadtwerke Feuchtwangen: 01802/713600

Elektro-Notdienst

23.6.2018–29.6.2018
Fa. Habermann, Obere Str. 4, 91744 Weiltingen, Tel. 09853/225

Fa. Kohl, Ansbacher Str. 11, 91572 Bechhofen, Tel. 09822/259

30.6.2018–6.7.2018
Fa. Rosenbauer, �ttingerstr. 7, 91717 Wassertr�dingen,
Tel. 09832/220 + 9455

Fa. M�ller, Sinbronn 59, 91550 Dinkelsb�hl, Tel. 09851/2700

Einziges Chormuseum Deutschlands

�ffnungszeiten:
1. M�rz 2018 – 31. Oktober 2018
Mittwoch – Freitag:
10.00–12.00 Uhr und 14.00–17.00 Uhr
Letzter Einlass um 16.30 Uhr.

An Wochenenden und Feiertagen ist das
S�ngermuseum auch f�r Gruppen ab
10 Personen bei rechtzeitiger Voranmeldung
geçffnet.

S�ngermuseum Feuchtwangen
Am Spittel 2–6, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/4833, www.saengermuseum.de

• Unzufrieden mit der Ausbildung 
• Mobbing, Schulden, Suchtprobleme
• Gesundheitliche Einschränkungen 

Unsere Ausbildungscoaches sind unter anderem an den Standorten 
Ansbach, Bad Windsheim, Dinkelsbühl, Feuchtwangen, Neustadt/ 
Aisch, Rothenburg ob der Tauber und Wassertrüdingen unterwegs. 
Gerne kann ein Termin in Ihrer Nähe vereinbart werden.
Sie erreichen uns von Montag bis Freitag per Telefon unter der  
Tel. 0981/ 9720386.

Gerne können Sie uns auch eine E-Mail schreiben an 
ausbildungscoaching@ejsa-rot.de 
oder kontaktieren uns über Instagram ejsa_westmittelfranken.

Jugendmigrationsdienst  
(JMD) für junge Menschen  
mit Migrationshintergrund

Wir bieten jungen Menschen mit Migrationshintergrund (12–27 
Jahre) ein kostenloses Beratungsangebot, vertraulich und über-
konfessionell. 

Wir unterstützen dabei unter anderem bei:
• der Erstellung von Unterlagen und Formularen für Behörden 

und Ämtern 
• Problemen in der Schule, in der Familie, mit Freunden, in Beruf 

und Ausbildung
• rechtlichen Fragen, z.B. Aufenthaltsrecht, bei Fragen zur 

Sicherung des Lebensunterhaltes 
• Zurechtfinden in der neuen Umgebung 
• der Suche nach einem geeigneten Sprachkurs
• Bewerbungen und Lebensläufen etc. 
• Suchtproblemen, Schulden etc.

Kontakt: Tel. 09861 / 936994

Migrationsberatung  
für erwachsene Zuwanderer  
AWO Kreisverband  
Ansbach-Stadt e.V.

Die Arbeiterwohlfahrt bietet kostenlose Beratungsstunden für Neu-
zuwanderer/innen und Migranten/innen an.

Das Beratungsangebot beinhaltet u.a. folgende Bereiche:
• Sprachkurse
•  Umgang mit Ämtern und Behörden
• Anerkennung ausländischer Bildungs- und Berufsabschlüsse
• Fragen zum Aufenthalt und sozialer Sicherung 
• Arbeit/Beruf
• Fragen zu Wohn- und Mietangelegenheiten

Frau Ildiko Ortolino, Soziologin BA, Tel. 0159 / 04866419, 
E-Mail: migrationsberatung@awo-ansbach.de

AWO Tagesstätte  
zur Förderung seelischer Gesundheit 

Unser Angebot richtet sich an psychisch kranke erwachsene Men-
schen, die in einer eigenen Wohnung oder betreuten Wohnform 
 leben. Die Tagesstätte bietet verschiedene arbeitstherapeutische 
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Bereitschaftsdienste

Medizinische Hilfe im Landkreis Ansbach

Ärztlicher und kinderärztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der 
üblichen Sprechzeiten der Ärzte, wenn kein Notfall vorliegt, jedoch 
ein Arzt gebraucht wird, z.B. an Wochenenden oder am Abend: 
Tel. 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst

Internet: www.notdienst-zahn.de

Samstag/Sonntag, 06.08.2022/07.08.2022

von 10 –12 Uhr und 18 –19 Uhr
Dr. Gerd Brehm, Würzburger Straße 5
91522 Ansbach, 0981 / 977155

Samstag/Sonntag, 13.08.2022/14.08.2022

von 10 –12 Uhr und 18 –19 Uhr
Dr. Alfred Ulrich, Crailsheimer Str. 22
91626 Schnelldorf, 07950 / 648

Samstag/Sonntag, 20.08.2022/21.08.2022

von 10 –12 Uhr und 18 –19.00 Uhr
Dr. Hans Sichart, Merckstr. 8
91522 Ansbach, 0981 / 2360

Notdienst von 8.00 bis 8.00 Uhr.

05.08.

06.08.

07.08.

08.08.

09.08.

10.08.

11.08.

12.08.

13.08.

14.08.

15.08.

16.08.

17.08.

18.08.

19.08.

Fr.

Sa.

So.

Mo.

Di.

Mi.

Do.

Fr.

Sa.

So.

Mo.

Di.

Mi.

Do.

Fr.

Apotheken-Notdienst

Löwen-Apotheke, Herrenstraße 14, Feuchtwangen, Tel. 09852/67760

Hubertus-Apotheke, Friedr.-Ebert-Straße 20a, Schopfloch, Tel. 09857/246

Sonnen-Apotheke, Rothenburger Straße 34, Schnelldorf, Tel. 07950/577
Römer-Apotheke, Hauptstraße 6, Mönchsroth, Tel. 09853/1700

Sonnen-Apotheke, Rothenburger Straße 34, Schnelldorf, Tel. 07950/577
Römer-Apotheke, Hauptstraße 6, Mönchsroth, Tel. 09853/1700

Stiftsherren-Apotheke, Marktplatz 9, Feuchtwangen, Tel. 09852/67350

Stiftsherren-Apotheke, Marktplatz 9, Feuchtwangen, Tel. 09852/67350

St.-Pauls-Apotheke, Nördlinger Straße 11, Dinkelsbühl, Tel. 09851/3435

Apotheke Kiderlen, Dinkelsbühler Straße 26, Feuchtwangen, Tel. 09852/61330

Apotheke Kiderlen, Dinkelsbühler Straße 26, Feuchtwangen, Tel. 09852/61330

Avie-Apotheke im Luitpoldcenter, Luitpoldstraße 27, Dinkelsbühl, Tel. 09851/582215

Apotheke vor den Toren, Königsberger Straße 4, Dinkelsbühl, Tel. 09851/589324

Apotheke am Forst, Ahornweg 1, Dentlein am Forst, Tel. 09855/9752626

Apotheke am Forst, Ahornweg 1, Dentlein am Forst, Tel. 09855/9752626

St.-Georgs-Apotheke, Weinmarkt 5, Dinkelsbühl, Tel. 09851/57440

St.-Sebastian-Apotheke, Hauptstraße 18, Dürrwangen, Tel. 09856/221

Freibad Feuchtwangen

Die Öffnungszeit ist

Montags 13.00–20.00 Uhr
Dienstags bis sonntags 09.00–20.00 Uhr
Kassenschluss 19.00 Uhr
Badeschluss 19.30 Uhr
Betriebsende 20.00 Uhr
An Schmuddeltagen (außer montags) sind die Becken von 9.00–
11.00 Uhr sowie von 16.30–18.30 Uhr benutzbar.

Eintrittspreise
Erwachsene ab 18 Jahren 3,00 €

Jugendliche vom vollendeten 6. bis zum 
vollendeten 18. Lebensjahr 1,00 €

Kinder bis zum vollendeten 6. Lebensjahr frei

Werktags (Mo.– Fr.) ab 17.00 Uhr (Feierabendtarif) 1,00 €

Wertmarken:

Erwachsene, 10 Stück 24,00 €

Zivildienstleistende, Personen, die ein freiwilliges  
Soziales Jahr bzw. Dienst beim Bundesfreiwilli- 
gendienst leisten, Schüler, Studenten bis zum  
27. LJ und Schwerbehinderte mit mehr als  
50 % M.d.E. Stückpreis – 
Höchstabgabemenge 10 Wertmarken  1,50 €

Jugendliche, 10 Stück  8,00 €

Saisonkarten:
Erwachsene 60,00 €

Inhaber der Bayerischen Ehrenamtskarte,  
Inhaber der Jugendleitercard (Juleica) 20,00 €
Jugendliche vom vollendeten 6. bis zum  
vollendeten 18. Lebensjahr  20,00 €

Familienkarten (Eltern und Kinder bis zum voll- 
endeten 18. Lebensjahr bzw. Kinder, welche  
Zivildienst, ein freiwilliges Soziales Jahr oder  
Dienst beim Bundesfreiwilligendienst leisten) 100,00 €

Zivildienstleistende, Personen, die ein freiwilliges  
Soziales Jahr bzw. Dienst beim Bundesfreiwilligen- 
dienst leisten, Schüler, Studenten bis zum 27. LJ  
und Schwerbehinderte mit mehr als 50 % M.d.E. 30,00 €

Die Wertmarken sind im Freibad und im BürgerAmt erhältlich.
Die Saisonkarten können beim BürgerAmt im Rathaus gelöst wer-
den (bitte pro Person ein Lichtbild mitbringen).

Integration & Inklusion

Stadt Feuchtwangen
Kontakt: Peter Jüdt, Tel.: 0151 / 14568051
Mail: peter.juedt@feuchtwangen.de

Marktplatz 1, Projektbüro Feu-Mitte, 2. Stock

Sprechzeiten:  Dienstag 10–16 Uhr, ansonsten nachmittags per 
Whatsapp oder E-Mail

Vom 8. August bis 20. August 2022 ist das Büro Integration & In-
klusion nicht besetzt. Danach ist Peter Jüdt wieder wie gewohnt zu 
erreichen.

Fundsachen

1 Trinkflasche, 1 Damenarmbanduhr, 1 Fahrradschloss, 1 Stola,  
1 Mobiltelefon, 1 Handtasche, 1 Smartphone
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16.10 Uhr   Stiftskirche: Choralblasen vom Kranzturm der 
Stiftskirche; Dekanatskantorat 

Sonntag, 14.08.2022 
10.00 Uhr  Johanniskirche: Gottesdienst; Pfarrer Jörg Herrmann

11.30 Uhr  Johanniskirche: Taufgottesdienst; Pfarrer Jörg Herr-
mann

12.30 Uhr  Johanniskirche: Taufgottesdienst; Pfarrer Jörg Herr-
mann

Montag, 15.08.2022 
14.00– Gemeindehaus: Betreuungsgruppe MONTAGS- 
17.00 Uhr   FREUNDE; Tagespflege Glashofen 

Mittwoch, 17.08.2022 
09.30– Evang. Jugendhaus: Eltern-Kind-Gruppe; Evang. 
11.00 Uhr   Forum Westmittelfranken, Bildung im Dekanat 

Feuchtwangen 

19.00 Uhr   Michaeliskirche (Friedhof): Sommerandacht IX; 
Pfarrerin Daniela Bachmann

Donnerstag, 18.08.2022 
09.30 Uhr   ASB-Seniorenzentrum: Gottesdienst; Pfarrer Ger-

hard Winter 

14.00– Tafel Feuchtwangen: Tafel; Diakonisches Werk
16.00 Uhr

Freitag, 19.08.2022 
09.30 Uhr   Senioren- und Pflegeheim: Gottesdienst; Pfarrer 

Gerhard Winter 

Kirchenmusik: PAOLO ORENI

Stummfilm –  
Konzert in der Stiftskirche
Temperamentvoll musikalische Virtuosität

Am 03.09.2022 um 20 Uhr ist der international gefeierte 
Konzertorganist Paolo Oreni aus Italien wieder in der Stifts-
kirche in Feuchtwangen zu Gast.

Der von der Süd-
deutschen Zeitung 
als „Künstler, ein 
Wunder an Fähigkeit 
mit phänomenaler 
Präzision, die noch 
immer ihresgleichen 
sucht“ beschrieben 
wurde 1979 gebo-
ren und begann be-

reits mit 11 Jahren bei Giovanni Walter Zaramella Orgel zu 
studieren. Nach dem Abschluss seiner Studien am National-
konservatorium von Luxemburg gewann er dort 2002 den 
ersten Preis im internationalen Wettbewerb „Prix Interrégio-
nal-Diplôme de Concert“, einem angesehenen mitteleuropä-
ischen Diplom. Besonders prägend war die Begegnung mit 
Jean Guillou, bei dem er an mehreren Meisterklassen in Zü-
rich und Paris teilnahm.

Paolo Oreni wird in diesem Konzert auf freie, improvisatori-
sche Weise den Stummfilm La vie et la passion du Jésu 
Christ aus dem Jahr 1903 musikalisch untermalen.

Störungsdienst Strom/Wasser/Erdgas
Außerhalb der normalen Dienstzeit ist der Bereitschaftsdienst für 
Störungen unter den nachfolgenden Ruf-Nummern zu erreichen. 

Die Beauftragten des Bereitschaftsdienstes beheben ausschließ- 
lich Störungen im Bereich der städt. Versorgungsanlagen.

Strom: Stadtwerke Feuchtwangen (Stadtgebiet): Tel. 904-333

Strom: N-ERGIE Netz GmbH (Außenorte): Tel. 0800 / 2342500

Wasser: Stadtwerke Feuchtwangen: Tel. 904-333

Erdgas: Stadtwerke Feuchtwangen: Tel. 01802 / 713600

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherisches 
Pfarramt Feuchtwangen

Liebe Gemeindeglieder:

Weitere und tagesaktuelle Informationen über Gottesdiens-
te in der Kirchengemeinde und im Dekanat Feuchtwangen 
erhalten Sie auf unserer Homepage: www.feuchtwangen-
evangelisch.de

Samstag, 06.08.2022
09.00– Johanniskirche: 70 Jahre Diakonisches Werk
18.00 Uhr  Feuchtwangen – Bilder-Ausstellung: „Luxus ist für 

mich...“ – Ausstellung ist täglich geöffnet bis Ende 
Oktober; Diakonisches Werk

16.10 Uhr   Stiftskirche: Choralblasen vom Kranzturm der 
Stiftskirche; Dekanatskantorat 

Sonntag, 07.08.2022 
10.00 Uhr   Stiftskirche: Gottesdienst mit Abendmahl (Saft); 

Prädikant Walter Beck 

Montag, 08.08.2022 
14.00– Gemeindehaus: Betreuungsgruppe MONTAGS-
17.00 Uhr   FREUNDE; Tagespflege Glashofen

Mittwoch, 10.08.2022 
09.30– Evang. Jugendhaus: Eltern-Kind-Gruppe; Evang.  
11.00 Uhr   Forum Westmittelfranken, Bildung im Dekanat 

Feuchtwangen 

19.00 Uhr   Michaeliskirche (Friedhof): Sommerandacht VIII; 
Pfarrer Gerhard Winter

Donnerstag, 11.08.2022 
14.00– Tafel Feuchtwangen: Tafel; Diakonisches Werk 
16.00 Uhr

Freitag, 12.08.2022 
09.30 Uhr   Senioren- und Pflegeheim: Gottesdienst; Pfarrer 

Gerhard Winter 

18.00 Uhr   Haus am Kirchplatz: Selbsthilfegruppe Krebskranke 
Frauen; Diakonisches Werk

Samstag, 13.08.2022 
09.00– Johanniskirche: 70 Jahre Diakonisches Werk
18.00 Uhr  Feuchtwangen – Bilder-Ausstellung: „Luxus ist für 

mich...“ – Ausstellung ist täglich geöffnet bis Ende 
Oktober; Diakonisches Werk



 Amtliches MITTEILUNGSBLATT | Stadt Feuchtwangen | NR 16

| 32 | | 33 |

Kontakt & Info:

Liebenzeller Gemeinschaft & EC Jugendarbeit, Kronenwirtsberg 18, 
91555 Feuchtwangen

Jochen Kümmerle (Prediger), Tel. 09852 / 4450, 
E-Mail: jochen.kuemmerle@lgv.org

Samuel Illi (Jugendreferent), Tel. 09852 / 4644, 
E-Mail: samuel.illi@lgv.org

Internet: www.lgv-feuchtwangen.de, www.ec-feuchtwangen.de

Baptistengemeinde Feuchtwangen 
Vorderbreitenthann 15

Samstag, 06.08.2022 
18.00 Uhr Jugendtreff „12-aufwärts“

Sonntag, 07.08.2022
10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Mittwoch, 10.08.2022
19.00 Uhr Bibelstunde

Samstag, 13.08.2022
18.00 Uhr Jugendtreff „12-aufwärts“

Sonntag, 14.08.2022
10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Mittwoch, 17.08.2022
19.00 Uhr Bibelstunde

Weitere Veranstaltungen bitte erfragen bei Pastor Malessa,
Tel.: 09852 / 616717, Email: gemeinde@baptisten-feuchtwangen.de

Kirchliche Nachrichten aus den Außenorten

Mosbach

Sonntag, 7. August – 8. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr  Gottesdienst
 Kirche Mosbach

Sonntag, 14. August – 9. Sonntag nach Trinitatis

09.00 Uhr  Gottesdienst
 Kirche Mosbach
Larrieden

Sonntag, 7. August – 8. Sonntag nach Trinitatis

09.00 Uhr Gottesdienst
 Kirche Larrieden

Sonntag, 14. August – 9. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst
 Kirche Larrieden

Alle Angaben unter Vorbehalt!

Breitenau/Dorfgütingen

Sonntag, 7. August – 8. Sonntag nach Trinitatis

09.30 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst am Eulenhof, Pfarrer 
 Rosen

Sonntag, 14. August – 9. Sonntag nach Trinitatis

10.15 Uhr  Gottesdienst in Dorfgütingen im Dorfgemeinschafts-
haus mit Jubiläum Obst- und Gartenbauverein, Lek-
tor Karl Neuberger

Veranstaltungen im Gemeinschaftshaus Feuchtwangen, 
Kronenwirtsberg 18:
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Alle sind willkommen!

Die Gottesdienste finden als Präsenzveranstaltung statt.

Parallel werden die Veranstaltungen per Livestream (YouTube) und 
Zoom übertragen.

Sonntag, 07.08.2022

10.30 Uhr   Gemeinschaftsgottesdienst mit T. Däubler 
(Hebräer 10)  
Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der 
Kinderstunde. 
Anschließend gemeinsames Mittagessen.

Mittwoch, 10.08.2022

09.00 Uhr Bibel und Brezen mit R. Held
 „Wenn ein Blinder alle Farben sieht“ (Joh. 9,1-7)

Sonntag, 14.08.2022

10.30 Uhr  Gemeinschaftsgottesdienst mit M. Hasselt
 (Matthäus 25,14–30) 
  Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der 

Kinderstunde.
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 Evangelische Freikirche  
Feuchtwangen e.V.
 Dinkelsbühler Str. 18, 91555 Feuchtwangen

Achtung: Wir sind umgezogen, sie finden uns seit Sonntag, den 
06.03.2022 in der Bahnhofstraße 36.

Gottesdienst:  Sonntag 10.00 Uhr
Kindertreff:  Dienstag 16.00 Uhr
Frauenstunde: Dienstag 17.00 Uhr
Gebetsstunde: Mittwoch 18.30 Uhr

Kontakt:
Adresse: Bahnhofstraße 36, 91555 Feuchtwangen
Telefon: 09868 / 5142
E-Mail: effeuchtwangen@gmail.com

Aus Vereinen und Verbänden

Die regelmäßigen Termine der Vereine werden künftig in je-
der 2. Ausgabe veröffentlicht. Die Termine des TuS in jeder 
ungeraden Ausgabe, die übrigen Vereine in jeder geraden 
Ausgabe des Mitteilungsblattes.

Hinweis: Veröffentlichungen und Veranstaltungshinweise von Ver-
einen und Verbänden des Stadtgebiets Feuchtwangen und der 
Ortsteile können im Mitteilungsblatt prinzipiell kostenlos erfolgen. 
Bitte senden Sie hierfür den zu veröffentlichenden Text als Word- 
oder PDF-Datei per E-Mail an mitteilungsblatt@feuchtwangen.de. 

Gesund durch Bewegung e.V.,  
Reha- und Präventionssport

Unsere Kurszeiten:

Montag: 07.30 Uhr, 08.30 Uhr, 16.30 Uhr, 17.30 Uhr, 
 18.30 Uhr

Dienstag: 16.30 Uhr, 17.30 Uhr

Mittwoch: 08.30 Uhr, 09.30 Uhr, 10.30 Uhr, 16.30 Uhr, 
 17.30 Uhr, 18.30 Uhr

Donnerstag: 08.30 Uhr, 09.30 Uhr, 16.30 Uhr

Freitag: 09.30 Uhr, 10.30 Uhr

Sitzgymnastik

Montag: 09.30 Uhr

Dienstag: 08.30 Uhr, 09.30 Uhr, 10.30 Uhr, 14.30 Uhr

Freitag: 08.30 Uhr
Rehasport Neurologie (Demenz, Schlaganfall, Parkinson)

Dienstag: 15.30 Uhr 

Lungensport

Donnerstag: 10.30 Uhr 

Unser Kursraum ist barrierefrei!

Kursort: Dinkelsbühler Straße 5 (ehemaliges NKD)
Kontakt: Daniela Wörner, Tel. 0171 / 1687435

VdK–Ortsverband Feuchtwangen 

Sprechstunden donnerstags 13.30 –16.00 Uhr nur nach Termin-
vereinbarung in der VdK Geschäftsstelle, Praxisklinik, Ringstr. 96,  
1. Stock, barrierefrei, Parkplätze vorm Haus.

Pfarreiengemeinschaft 
Feuchtwangen-Dürrwangen

St. Ulrich und Afra Feuchtwangen/
Maria Immaculata Dürrwangen/
St. Raphael Großohrenbronn/
St. Peter und Paul Halsbach/St. Bonifatius Schnelldorf/
Expositur Heilig Kreuz Wittelshofen

Sonntag, 07.08. – 19. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
10.15 Uhr   Wortgottesfeier für die verstorbenen Angehörigen 

der Familien Jäger und Klapetek/für Alfons Inderst u. 
verst. Angehörige

Dienstag, 09.08. –  Hl. Theresia Benedicta vom Kreuz   
(Edith Stein)

18.30 Uhr  Hl. Messe zu Ehren des hl. Josef

Mittwoch, 10.08. – Hl. Laurentius, Diakon, Märtyrer in Rom 
09.00 Uhr  Hl. Messe im Seniorenheim

Donnerstag, 11.08. –  Hl. Klara von Assisi, Jungfrau,   
Ordensgründerin 

10.00 Uhr   Wortgottesfeier im ASB-Seniorenzentrum „An der 
Sulzach“

Freitag, 12.08. – Hl. Franziska von Chantal, Ordensgründerin 
15.00 Uhr   Barmherzigkeitsrosenkranz und Anbetung  

(bis 16.00 Uhr)

Sonntag, 14.08. – 20. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
10.15 Uhr   Hl. Messe zum Hochfest Maria Himmelfahrt mit 

Kräutersegnung für verst. Roman Piechaczek und 
verst. Angehörige der Familien Piechaczek und Janko/
für Kurt Collet/für Fam. Barabanov/für Joachim Morkis

Dienstag, 16.08. – Hl. Stephan, König von Ungarn 
18.30 Uhr  Hl. Messe für Helga und Peter Richarz

Mittwoch, 17.08. – Mittwoch der 20. Woche im Jahreskreis 
09.00 Uhr  Hl. Messe im Seniorenheim

Donnerstag, 18.08. –  Donnerstag der 20. Woche im Jahres-
kreis 

18.00 Uhr  Rosenkranz 
18.30 Uhr  Hl. Messe für Herbert Gerstner

Sonntag, 21.08. – 21. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
10.15 Uhr   Wortgottesfeier für Karl Ohneberg/für Wilhelm 

 Horzela
Pfarrbüro:
Bitte beachten Sie unsere geänderten Öffnungszeiten in den 
Sommerferien! Das Pfarrbüro ist montags, dienstags, donnerstags 
und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr besetzt.

Messintentionen:
Messintentionen für September können bis zum 16.08.2022 an-
genommen werden. Später eingehende Messbestellungen können 
erst für den Folgemonat berücksichtigt werden. Wir danken für 
die Beachtung. Sie können die Messintentionen mittels in den Kir-
chen ausliegenden Kuverts, am Telefon oder per Mail bestellen.
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G-Jugend (Jahrgang 2014/15)
Ansprechpartner: Franz Hilmar, Tel. 09857 / 975095 
 oder 0170 / 1844256 
Training: Dienstag 17.30 –18.30 Uhr 
Vorrunde Mosbach / Rückrunde Breitenau

Herrenmannschaften
Breitenau I und Breitenau II
Trainer: Matthias Weber, Tel. 0160 / 6351506
Trainingszeiten: Dienstag  19.00 – 20.30 Uhr 
 Freitag  18.30 – 20.00 Uhr Breitenau

Auskünfte und Informationen zum Spielbetrieb und Trainings-
betrieb erteilen:
Jörg Wieland, 1. Vorstand, Tel. 0172 / 6248544
Bernd Fragner, Jugendleiter, Tel. 0171 / 6164344

Homepage: www.asv-breitenau.de

ASV Breitenau – Abteilung Tennis

Kinder/Jugend:
(ab 6 Jahre, in Alters-Leistungsgruppen)
Donnerstag 14.00 –18.00 Uhr mit Trainer
(Anmeldung erforderlich)

Damenabend: Dienstag ab 17.00 Uhr 
Herrenabend: Freitag ab 17.00 Uhr 

Tennis für Alle: Jeden 1. Samstag im Monat ab 17.00 Uhr 
(für Interessierte/Einsteiger – Anmeldung erforderlich)

Anmeldungen/Infos:
Abt. Leiter:  Wolfgang Schwarz: Tel. 09852 / 1550 
  Wolfgang Roth:  Tel. 0173 / 4298024

Jugendwartin:  Daniela Reißig:  Tel. 09852 / 610949

SV Mosbach 

Abteilung Fußball – Trainer und Trainingszeiten
Saison 2021/2022

U19 (A-Jugend) 
Ansprechpartner:  Walter Soldner, Tel. 09852 / 1471
  oder 0172 / 6329603
Training:   Montag 18.30 Uhr – 20.00 Uhr in Mosbach, 

Mittwoch 18.30 Uhr – 20.00 Uhr in Breitenau

U17 (B-Jugend)
Ansprechpartner: Harald Weißbeck, Tel. 0163 / 8351198
Training:   Montag 18.30 Uhr – 20.00 Uhr in Breitenau, 

Donnerstag 18.30 Uhr – 20.00 Uhr in Schopf-
loch

U15 (C-Jugend)
Ansprechpartner:  Thomas Ballbach, Tel. 09852 / 4991
  oder 0160 / 5338842
Ansprechpartner: Matthias Ballbach, Tel. 0151 / 18921392
Training:   Dienstag 17.30 Uhr – 19.00 Uhr in Mosbach, 

Donnerstag 18.00 Uhr – 19.30 Uhr in Breitenau

U13 (D-Jugend) 
Ansprechpartner: Jan Schustek, Tel. 0175 / 1698608
Training:   Dienstag 18.00 Uhr – 19.30 Uhr in Breitenau, 

Donnerstag 17.30 Uhr – 19.00 Uhr in Mosbach

Terminvereinbarung bitte mit dem VdK Kreisverband Ansbach un-
ter Tel. 0981 / 9778640.

VdK-Stammtisch
jeden letzten Mittwoch im Monat um 14.00 Uhr, Café am Kreuz-
gang.

Rot-Kreuz-Laden

Spitalstr. 8, 91555 Feuchtwangen, Tel. 09852 / 610968

Einkaufen für Alle
Bei uns finden Sie fast Alles.

Wir bieten Bekleidung für Groß und Klein, egal welches Alter und 
Größe – Schuhe – Haushaltswaren – Bücher – Elektroartikel – Spiel-
sachen und vieles mehr an. 25 % Rabatt erhalten Bedürftige mit 
Nachweis der ARGE bzw. dem Tafelausweis. Während den Öff-
nungszeiten nehmen wir gerne gut erhaltene, saubere Ware sowie 
Neuware an.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihren Einkauf. 

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag 10.00–13.00 Uhr und 13.30–17.00 Uhr
Freitag 10.00–17.00 Uhr
Samstag 10.00–13.00 Uhr

Das Rot-Kreuz-Team

ASV Breitenau – Abteilung Fußball 2021/2022

Trainer / Betreuer im Juniorenbereich
A-Jugend (Jahrgang 2003/04)
Ansprechpartner: Kettler Jeremia, Tel. 0172 / 6370360
Ansprechpartner: Lang Maximilian, Tel. 0170 / 7721966
Training: Montag in Schopfloch, 
Mittwoch in Mosbach 18.30 – 20.00 Uhr

B-Jugend (Jahrgang 2005/06)
Ansprechpartner: Fragner Bernd, Tel. 0171 / 6164344
Ansprechpartner: Lang Niklas, Tel. 0160 / 7525338
Training: Montag in Mosbach, 
Donnerstag in Schnelldorf 18.30 – 20.00 Uhr

C-Jugend (Jahrgang 2007/08)
Ansprechpartner: Bussey Nathaniel, Tel. 0151 / 28821779
Ansprechpartner: Falk Mathias, Tel. 0151 / 50514878
Training: Dienstag in Mosbach, 
Donnerstag in Breitenau 17.30 –19.00 Uhr
D-Jugend (Jahrgang 2009/10)
Ansprechpartner: Lang Bernd, Tel. 09852 / 615499 
 oder 0151 / 40339072
Ansprechpartner: Luca Karl, Tel. 0160 / 92191700
Training: Dienstag in Breitenau, 
Donnerstag in Mosbach 18.00 –19.30 Uhr

E-Jugend (Jahrgang 2011/12)
Ansprechpartner: Leidenberger Thomas, Tel. 0151 / 43124649
Training: Dienstag 17.30 –19.00 Uhr 
Vorrunde Breitenau / Rückrunde Mosbach

F-Jugend (Jahrgang 2013/14)
Ansprechpartner: Franz Theresa, Tel. 0175 / 2186234
Ansprechpartner: Maximilian Weber, Tel. 0160 / 98226398
Training: Dienstag 17.30 –19.00 Uhr 
Vorrunde Mosbach / Rückrunde Breitenau
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Kinder-Step-Aerobic
Ansprechpartnerin: Melanie Hüttner, Tel. 0151 / 44532840
Donnerstag 16.00 Uhr – 17.00 Uhr im Sportheim

Wasserwacht Feuchtwangen  

Unser Training findet montags im Freibad statt 
(außer in den Ferien). 

Interessierte Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jah-
ren, die Spaß am Schwimmen, Retten und Erster Hilfe haben, sind 
bei uns richtig. Schaut doch einfach montags vorbei oder kontak-
tiert uns per E-Mail. 

Trainingszeiten:
Jugend:
Stufe I: 19.00 – 19.45 Uhr
Stufe II: 18.15 – 19.15 Uhr
Stufe III: 19.00 – 19.45 Uhr

Erwachsene:  19.00 – 19.45 Uhr

Kontakt: www.wasserwacht-feuchtwangen.de

Kicker & Dart Club Vorderbreitenthann e.V.

Wir suchen ambitionierte Kickerspieler oder solche, die es gerne 
werden möchten. Wenn du Spaß am Kickersport hast, egal ob An-
fänger oder Fort geschrittener, bist du hier genau richtig: Komm 
doch einmal zum allwöchentlichen Sonntagsturnier bei uns im Ver-
einsheim in Vorderbreitenthann vorbei! 
Wann? Sonntag: 16 – 20 Uhr

Wo? Bauwagen in Vorderbreitenthann

Wie? DYP auf zwei „Leonhart Pro Tournament“-Tischen

Außerdem wird jeden Donnerstag von 18 – 21 Uhr Steel-Dart im 
501 Double Out Modus gespielt.
Auch hierzu ist im Bauwagen jeder herzlich willkommen!

Falls wir dein Interesse wecken konnten, melde dich gerne tele-
fonisch bei Manuel, Tel. 0174 / 4532561 oder Julian, Tel. 0151 / 
10530603.

Reit- und Fahrverein Feuchtwangen u.U. e.V.

Reitunterricht für Kinder und Erwachsene 
nach Vereinbarung täglich ab 17 Uhr.

Spiel und Spaß mit Pferden
Samstags von 15–16.30 Uhr für Kinder ab 5 Jahren.

Kindergeburtstag mit Pferden – nach Vereinbarung.
Weitere Infos und Terminvereinbarungen bei Elke Pröger unter Tel. 
0160 / 7925850.

U11 (E-Jugend) 
Ansprechpartner:  Michael Volland, Tel. 09857 / 975894
  oder 0170 / 2330157
Ansprechpartner:  Rudi Heck, Tel. 0160 / 91087542
Training:   Dienstag 17.30 Uhr – 19.00 Uhr in Mosbach

U9 (F-Jugend) 
Ansprechpartner:  Andreas Merz, Tel. 0151 / 12736911
Ansprechpartner:  Johannes Adamek, Tel. 0175 / 5861817
Training:   Dienstag 17.30 Uhr – 19.00 Uhr in Breitenau

Bambinis (G-Jugend)
Ansprechpartner:  Thomas Ballbach, Tel. 09852 / 4991
  oder 0160 / 5338842
Training:   Mittwoch 17.30 Uhr – 18.30 Uhr in Mosbach

Juniorinnen U13
Ansprechpartnerin:  Lisa Glausauer, Tel. 0151 / 51808062
Ansprechpartnerin:  Mareike Langer, Tel. 0171 / 2787605
Training:   Montag 17.30 Uhr – 19.00 Uhr in Mosbach

Juniorinnen U17
Ansprechpartner:  Marcus Baumann, Tel. 09852 / 1439
  oder 0171 / 9999866
Ansprechpartner:  Oliver Witzgall, Tel. 0151 / 41459629
Training:   Montag 17.30 Uhr – 19.00 Uhr in Mosbach, 

Mittwoch 18.00 Uhr – 19.30 Uhr in Mosbach

Damenmannschaft
Ansprechpartner:  Andreas Heßler, Tel. 0160 / 7083728
Training:   Mittwoch und Freitag 19.00 Uhr – 20.30 Uhr 

in Mosbach

Herrenmannschaft
Ansprechpartner:  Stefan Arold, Tel. 09852 / 1027
  oder 0151 / 12763019
Training:   Dienstag und Freitag 19.00 Uhr – 20.30 Uhr in 

Mosbach

SV Mosbach AH
Ansprechpartner:  Martin Strauß, Tel. 09852 / 616787
  oder 0151 / 61231618
Training:   Dienstag 20.00 Uhr – 21.30 Uhr in Mosbach

Weitere Infos:
1. Vorstand: Martin Waldmann
Tel. 09852 / 613898 oder 0171 / 6726997

Abteilungsleiter Fußball: Martin Saulich, Tel. 0175 / 7004151

Jugendleiter: Thomas Ballbach
Tel. 09852 / 4991 oder 0160 / 5338842

Homepage: www.sv-mosbach.de

SV Mosbach – Abteilung Turnen

Gymnastik
Dienstag 19.00 Uhr – 20.00 Uhr Gymnastik im Sportheim
Dienstag 20.00 Uhr – 21.00 Uhr Step-Aerobic im Sportheim

Eltern-Kind-Turnen (Alter bis einschließlich 3 Jahre)
Ansprechpartnerin: Lisa Heßler, Tel. 0172 / 5977235 
  oder Jana Hörner, Tel. 0160 / 93814487
Dienstag 16.30 Uhr – 17.15 Uhr im Sportheim
Kinderturnen (Alter 4 – 6 Jahre)
Ansprechpartnerin: Ursula Biela, Tel. 0160 / 1508990 
  oder Sandra Ballbach, Tel. 0160 / 97884614
Donnerstag 15.00 Uhr – 15.45 Uhr im Sportheim
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Alle Freundinnen und Freunde der Philatelie sind stets herzlich will-
kommen.

Kontaktadresse: 
Franz Placht, Tel. 09852 / 1677, 
E-Mail: franz.placht@t-online.de

Obst- und Gartenbauverein Feuchtwangen

Traditionelles Grillfest

Am Sonntag, 07.08.2022 von 11 Uhr bis 17 Uhr findet wieder 
das Grillfest des Obst- und Gartenbauvereins Feuchtwangen an der 
Mosterei in Aichenzell statt.

Die Apfelkönigin der fränkischen Moststraße wird um 13 Uhr die 
Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft vornehmen. Für das leibli-
che Wohl ist bestens gesorgt durch vielerlei vom Grill, Krenfleisch, 
verschiedene Salate, Kaffee und Kuchen und ausreichend verschie-
dene Getränke. Die neue Mostanlage kann besichtigt werden, der 
Imkerverein Feuchtwangen ist mit einem Stand vertreten und die 
Anlage der Modelleisenbahnfreunde „Sulzach-Express" kann auch 
besichtigt werden.

Sonstiges

Unbezahlbar und Unverkäuflich e.V. 
Umsonstladen Feuchtwangen

Verschenken statt wegwerfen

Es dürfen alle guterhaltenen, sauberen Artikel (saisonale Kleidung; 
rund ums Kind, Haushalt, Garten, Werkstatt) zu den Öffnungs-
zeiten bei uns abgegeben und kostenfrei gegen eine freiwillige 
Spende für die Miete mitgenommen werden. 

Wenn Sie Freude daran hätten, die Sachspenden einzusortieren, 
sind Sie uns herzlich als ehrenamtliche Helferin oder Helfer will-
kommen. Bitte sprechen Sie uns im Laden darauf an.  

Unsere Öffnungszeiten sind:
Dienstag, Donnerstag, Samstag 9.30 –12.30 Uhr und Mittwoch 
15 –19 Uhr, Freitag 14 –17 Uhr.

Foto- und Filmgruppe

Dienstag, 16.08.2022

Traditionelle Wanderung mit Abendeinkehr

18.00 Uhr  Treffpunkt am Vereinsheim oder Dentleiner Forst

  Das 75-jährige Bestehen des Film- und Fotoclubs soll 
nach Absprache mit der Vorstandschaft nicht wie 
geplant im September 2022, sondern erst im Mai 
2023 gefeiert werden.  
 Der Grund dafür ist die noch unsichere Corona-La-
ge, aber auch die jetzt zu geringe Vorbereitungszeit.

Automobilclub Feuchtwangen 1928 e.V.

Sonntag, 21.08.2022
13.00 Uhr Fahrradtour

Arbeitsgemeinschaft Heimatgeschichte

Die Arbeitsgemeinschaft für Heimatgeschichte plant für den Mitt-
woch, 07. September 2022 eine Exkursion zur Bayerischen Landes-
ausstellung „Typisch Franken?“ 

ab 10.00 Uhr in Ansbach mit Führung. 

Bevorzugt wird die An- und Abreise mit öffentlichen Verkehrsmit-
teln (Mooswiese ab 8.46 Uhr). 

Das Fränkische Museum bietet im August freie Führungen an, die 
Info hierzu erhalten Sie über Frau Brehm, für deren ebenso großes 
Engagement wir dankbar sind.

Briefmarkenfreunde  
Dinkelsbühl – Feuchtwangen

Vereinsabende:  Jeder zweite Mittwoch des Monats
Wo:  Gasthaus „Weißes Ross“, Schopfloch
Beginn: 20.00 Uhr

Nächstes Treffen: 10. August 2022
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50 Jahre Gebietsreform 

„50 Jahre – Vielfalt. Gemeinsam.“

Altgemeinde Mosbach
– Erinnern und Gedenken –

21. August 2022

„Seefest am Badeweiher“

 – 10.00 Gottesdienst mit Pfr. Wild 
kurzes „Erinnern“ mit Vorstellung und Präsentation der 
Bildergalerie

 – Mittagstisch mit Eintopf, Gulaschsuppe 
und Vegetarischem

 – Kaffee und Kuchen

 – Kl. Rahmenprogramm für Kinder

 – Gemütliches Beisammensein 
und Ausklang

Es freuen sich 6 Dörfer im Wörnitzgrund

Steuertermin 3/2022

Am 15.08.2022 wird die 3. Rate der Grundsteuer, Kanalgebühren, 
Gewerbesteuer für 2022 zur Zahlung fällig. Alle Zahlungspflichti-
gen, die nicht an das Abbuchungsverfahren angeschlossen sind, 
werden um pünktliche Überweisung gebeten.

STADTKASSE FEUCHTWANGEN

Das Recht auf ein würdevolles Leben gilt von Anfang an. 
Darum setzen wir uns in Ländern wie Bangladesch dafür ein, 
dass Kinder Lesen und Schreiben lernen statt arbeiten zu 
müssen. brot-fuer-die-welt.de/bildung

Machen Sie 
Kinder arbeitslos.


